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Veranstaltungen 2011
Gemeinde: Homberg (Ohm)
Datum Ort Veranstaltung

31.08. bis 03.09.2011 Steinbruch der MHI Steinexpo 2011

03. und 04.09.2011 Gelände der Oldtimerfreunde in Dannenrod Oldtimer-Freunde-Ohmtal e.V.,

Großes Oldtimertreffen

03.09.2011 Deutsches Rotes Kreuz Homberg e.V., Helferfest

03.09.2011 Evgl. Dekanat Homberg, Regionaler Konfirmandentag

03.09.2011 Stadthalle, Sabinett unplugged,

„Ohm-Sweet-Ohm“

04.09.2011 Stadthalle, Hausfrauenverein Homberg e.V.,
Flohmarkt

Gemeinde: Amöneburg
Datum Ort Veranstaltung

03.09.2011, Auretsche Hoob (Ringstraße 1) Backhausfest,

Musikverein Erfurtshausen

04.09.2011, Grillhütte MardorfKartoffelfest, MGV Mardorf

Impressum: BÜRGERZEITUNG
Wochenblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen der Kommunalverwaltung

Die Heimat- und Bürgerzeitung mit den öffentlichen Bekanntmachungen erscheint wöchentlich.
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vor Quartalsende zum Quartalsende erfolgen. Für unaufgefordert eingereichte Manuskripte, Fotos und/oder Datenträger übernimmt der Verlag keinerlei Gewähr oder Haftung und sendet diese nicht zurück. Arti-
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ten unsere allgemeinen und zusätzlichen Geschäftsbedingungen und die z.Zt. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder andere durch den Verlag nicht zu verschuldender
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FLOHMARKT
Kommen sie, sehen sie, kaufen Sie, so günstig wie nie!!!!

Trinken sie Kaffee bei uns, probieren tollen selbstgebackenen Kuchen. Treffen sie
Freunde und Bekannte beim

FLOHMARKT
WO: Stadthalle Homberg

am 04.09.2011 von 10.30 bis 16.00 Uhr
Da muss man hin, da gibt es unendlich viel:
· Sehr gut erhaltene Klamotten und Zubehör für Frau, Mann, Jugendliche und Kind
· Gebrauchsgegenstände für Haus, Garten und Balkon etc.
· Fahrräder, Bücher, Taschen, Geschirr usw.
Hier kann man alles verkaufen, was man selbst nicht mehr möchte, oder kaufen,
was man schon lange haben wollte.
Anmeldung:
Tel. 0663377638 Wagner, 25.7.-31.7. und 16.8.-27.8.
Bei Anmeldung bitte angeben, ob größere Teile verkauft werden,
werden unter Aufsicht auf die Bühne gestellt. Ständer mitbringen.
1 Tisch kostet 6.- Euro, sowie einen Kuchen, Ständer 1,—EUR
Ständer ohne Tisch 4,—EUR, Ständer nur nach vorh. Rückfrage.
Einlass für Verkäufer 9.30Uhr (Geld passend bereithalten)
Tische werden nach Anmeldung nummeriert
Einlass für Käufer: 10.30 Uhr, hier können Sie sparen!

Veranstalter: Hausfrauenverein Homberg e.V



Stadt Homberg

Wichtige Telefonnummern für Sie!
Notruf

Notruf/Polizei 110
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung 112
Rettungsdienst 06641/19222
Polizeistation Alsfeld 06631/9740

Achtung!
Notruf/Feuerwehr und Unfallrettung
für Stadtteil Nieder-Ofleiden 06641/19222

Publikumszeiten der Stadtverwaltung
Montag bis Freitag von 08.30 bis 12.00 Uhr
Montag von 14.00 bis 18.00 Uhr
sowie nach Vereinbarung

Sprechstunden des Bürgermeisters
montags bis freitags nach Vereinbarung

Internet
Homepage www.homberg.de

zentrale E-Mail stadt@homberg.de

Telefonanschlüsse
Stadtverwaltung, Zentrale 184-0
Telefax Hauptverwaltung 184-50
Telefax Bau-/Finanzverwaltung 184-49
Telefax Zulassungsstelle 184-47
Telefax Bauhof 9110456
Telefax Feuerwehr 64149
Telefax Kläranlage 06429/8290909
Telefax KiTa Hochstraße 5558
Telefax Schwimmbad 642305

Der Bürgermeister
Herr Bürgermeister Prof. Béla Dören
Sekretariat:
Frau Gumpert 184-21
Frau Heidt-Kobek 184-23
Kultur, Tourismus,
Ohmtal-Bote:
Frau Claar 184-43
E-Mail: rund@homberg.de

Hauptverwaltung
Amtsleiter, Ordnungs- und Standesamt:
Herr Haumann 184-24
Gewerbe- und Standesamt:
Herr Dluzenski 184-25
Pass-, Meldewesen, Fundbüro:
Herr Böcher, Frau Klaper 184-29/26
Personalwesen:
Herr Fiedler 184-27
Frau Opper/Frau Deeg 184-51/-52
Zulassungsstelle:
Frau Böcher 184-48

Finanzverwaltung
Haushaltswesen: Frau Hisserich 184-34
Stadtkasse: Frau Weber, Frau Reiß 184-39/35
Rechnungswesen: Frau Nierichlo 184-37
Steueramt: Herr Schmitt 184-36

Bauverwaltung
Amtsleiter, Tiefbau: Herr Rühl 184-32
Hochbau: Herr Tost 184-30
Friedhofswesen, Verwaltung städtischer
Einrichtung: Herr Strauch 184-31/38
Liegenschaften/Marktwesen:
Frau Seibert/Frau Kraft/Herr Reckert 184-46/44/45
Bauhof 9110455
Mo. - Do. 07.00 - 16.00 Uhr
Fr. 07.00 - 12.00 Uhr
Bereitschaftsdienst Wasserversorgung 0162/8279451

Kindergärten
Integrative Kindertagesstätte Hochstraße 5551
Kiga Friedrichstraße/städt. Krabbelgruppe 5537
Kindergarten Büßfeld 5586
Kindergarten Nieder-Ofleiden 06429/7126
Evgl. Kindergarten Maulbach 1568
Koordinationsstelle Kindertagespflege 06641/977-420

Sonstige Einrichtungen
Feuerwehrstützpunkt: Herr P. Pfeil 212

Kläranlage 06429/495
Schwimmbad 1446
Stadthalle 1218
Diakoniestation Ohm/Felda 06400/90243

Ortsvorsteher/innen
Appenrod - Herr Fleischhauer 5577
Bleidenrod - Herr Widauer 06634/295
Büßfeld - Herr Beyer 7456
Dannenrod - Frau Süßmann 911820
Erbenhausen - Herr Österreich 06635/961013
Deckenbach - Herr Becker 919175
Gontershausen - Herr Köhler 292
Haarhausen - Herr Völlinger 1321
Höingen - Herr Gemmer 7122
Homberg - Herr Dr. Burmeister 918847
Maulbach - Herr Seim 7004
Nieder-Ofleiden - Herr Böttner 06429/6398
Ober-Ofleiden - Frau Feyh 5234
Schadenbach - Herr Scholl 7185
Schulen
Grundschule Homberg 814
Grundschule Homberg, Außenstelle 382
Gesamtschule Ohmtal 5075

Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
am 07.09.2011

Eine öffentliche Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses findet am

Mittwoch, dem 07. September, um 19.30 Uhr

im Sitzungssaal des Homberger Rathauses
statt.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung und der Beschluss-

fähigkeit
3. Genehmigung des Beschlussprotokolls der konst. Sitzung vom

23.05.2011
4. Satzungsrecht der Stadt Homberg (Ohm);

hier: Geschäftsordnung für die Stadtverordnetenversammlung der
Stadt Homberg (Ohm)
- Drucksache Nr. 18 -

5. Kommission zur Standortentwicklung und -marketing- Drucksache
Nr. 19 -

6. Kommission für Kunst und Kultur
- Drucksache Nr. 21 -

7. Kommission zur Förderung der Städtepartnerschaft Homberg - Stadt-
roda
- Drucksache Nr. 23 -

8. Kommission zur Attraktivitätssteigerung im Bereich Jugend und So-
ziales
- Drucksache Nr. 24 -

9. Kommission zur Interessenvertretung der älteren Generation
- Drucksache Nr. 25 -

10. Kommission zur Förderung der Patenschaft mit dem Luftlandefern-
meldebataillon
DSO in Stadtallendorf
- Drucksache Nr. 26 -

11. Verschiedenes
gez.: H. J. Stock

(Ausschussvorsitzender)

Sitzung der Kommission zu
Standortentwicklung und -marketing

Die nächste Sitzung der Kommission zu Standortentwicklung und -mar-
keting findet am

Montag, dem 05. September 2011, 20:00 Uhr,

in der „Hainmühle“
statt.
Tagesordnung:
1. Struktur der Kommission
2. Fachwerk Triennale 2012
3. Zukünftige Aufgaben
4. Verschiedenes
Die Sitzung ist öffentlich. Interessierte Bürger sind hierzu herzlich einge-
laden.
Homberg (Ohm), 31. August 2011

Magistrat der Stadt
Homberg (Ohm)

gez.: Prof. Béla Dören
(Kommissionsvorsitzender)

Verpachtung städtischer Grundstücke
Die Stadt Homberg verpachtet ab sofort folgendes Grundstück:
Gemarkung Appenrod, Flur 1, Flurstück 149/3, 1.134 qm, Bodenwiese,
Löschteich/Grünland Der Löschteich kann zum Einsetzen von Fischen ge-
nutzt werden.
Das Mindestgebot beträgt 30,00 EUR.
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Interessenten werden gebeten, ihr Pachtpreisangebot bis zum
15.09.2011, 11 Uhr, im Verwaltungsgebäude Marktstraße 29, Zimmer 2.2,
in einem verschlossenen Umschlag abzugeben. Bei Posteinwurf bitte auf
dem Umschlag deutlich „Pachtpreisangebot“ vermerken. Bei Angeboten
für mehrere Grundstücke muss für jedes Grundstück ein einzelner Betrag
angegeben werden. Die Vertragsbedingungen und Katasterpläne aller
ausgeschriebenen Grundstücke können an gleicher Stelle eingesehen
werden.
Homberg (Ohm), den 31.08.2011

gez. Prof. Béla Dören
(Bürgermeister)

Amt für Bodenmanagement
Fulda
Aussenstelle Lauterbach
- Flurbereinigungsbehörde -

VF 1096.1 Lauterbach, 18. Juli 2011

Flurbereinigungsverfahren Kirtorf-Lehrbach
II, Vogelsbergkreis;

hier: Feststellung der Ergebnisse der
Wertermittlung

Öffentliche Bekanntmachung
Die Nachweise über die Ergebnisse der Wertermittlung im Flurbereini-
gungsverfahren Kirtorf-Lehrbach, Vogelsbergkreis, haben am 4. und 5.
Mai 2011 in der Zeit von 9.00 bis 17.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in
Lehrbach ausgelegen. Am 06. Mai 2011 fand an gleicher Stelle um 10.00
Uhr der Anhörungstermin statt.
Die Teilnehmer haben Auszüge aus dem Nachweis des Alten Bestandes
mit den Ergebnissen der Wertermittlung erhalten.
Einwendungen gegen die Ergebnisse der Wertermittlung wurden nicht er-
hoben. Die Ergebnisse der Wertermittlung werden hiermit gemäß § 32
FlurbG vom 16. März 1976 (BGBl. I S. 546), in der derzeit geltenden Fas-
sung, festgestellt.

Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen die Wertermittlungsfeststellung kann innerhalb eines Monats Wi-
derspruch beim Amt für Bodenmanagement Fulda, Washingtonallee 1,
36041 Fulda oder bei der Außenstelle Lauterbach - Flurbereinigungsbe-
hörde -, Adolf-Spieß-Straße 34, 36341 Lauterbach erhoben werden.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch bei der Spruchstelle
für Flurbereinigung beim Hessischen Landesamt für Bodenmanagement
und Geoinformation, Schaperstraße 16, in 65195 Wiesbaden, erhoben
wird.
Der Lauf der Frist beginnt mit dem 1. Tag der Öffentlichen Bekanntma-
chung. Der Widerspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift zu erheben.
In Vertretung:

(L.S.)
(Böttner)

Vermessungsdirektor

Ausführung von Straßenreparaturarbeiten
im StT Nieder-Ofleiden

Nach Abschluss der Bauarbeiten in der Ortsdurchfahrt werden weitere Re-
paraturarbeiten an Straßen voraussichtlich in der Zeit vom 22.08.2011 -
09.09.2011 durchgeführt.
Davon betroffen sind die Häuserstraße, der Mühlweg und der Teilbereich
Bergstraße zwischen Schulstraße und Anschluss Wiesenstraße.
Dabei wird es leider auch zu unvermeidlichen Behinderungen beim An-
liegerverkehr kommen. Hiefür wird höflich um Verständnis gebeten.

Homberg (Ohm), den 17.08.2011
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Sprechzeiten
Erreichen der Stadtverwaltung für behinderte

Mitbürger
Für (geh-)behinderte Mitbürger ist links neben der Rathaustreppe eine Be-
hindertenklingel eingerichtet. Gegebenenfalls ist eine vorherige telefoni-
sche Anmeldung unter 06633/184-0 vorteilhaft.
Am neuen Verwaltungsgebäude sind ein behindertengerechter Eingang
von der Straße Grot sowie ein Behindertenparkplatz eingerichtet.

Ortsgerichte/Schiedsmann
Ortsgericht Homberg I
OG-Vorsteher Holger Wolf,
Homberg, Böhmer Weg 3 91 10 400
zuständig für Homberg (Ohm)

Ortsgericht II
OG-Vorsteher Walter Maiß,
Homberg-Appenrod, Ludwigstraße 4 96 07 0
zuständig für die Stadtteile:
Maulbach, Appenrod, Erbenhausen, Dannenrod

Ortsgericht III
OG-Vorsteher Willy Schäfer
Homberg-Büßfeld, Bleidenröder Straße 15 75 22
zuständig für die Stadtteile:
Deckenbach, Höingen, Schadenbach, Büßfeld, Bleidenrod

Ortsgericht IV
OG-Vorsteher Gerhard Kuntz
Homberg/Ober-Ofleiden, Tannenweg 17 51 46
zuständig für die Stadtteile:
Ober-Ofleiden, Gontershausen, Haarhausen, Nieder-Ofleiden

Veranstaltung der Senioren
der Großgemeinde
Homberg (Ohm)

Seniorennachmittag in der Stadthalle
Am Dienstag, dem 13. September 2011, um 14 Uhr, findet in der
Stadthalle in Homberg der Seniorennachmittag statt.
Der Ortsverein des DRK wird die Senioren mit Kaffee versorgen.
Der Seniorentanzkreis wird selbstgebackenen Kuchen zum Kauf an-
bieten.
Zu diesem Seniorennachmittag laden wir alle älteren Bürgerinnen und
Bürger unserer Großgemeinde sehr herzlich ein.

Übungsstunden für den Seniorennachmittag
Für diesen Seniorennachmittag werden zwei Übungsstunden ange-
setzt:
1. Übungsstunde -

Dienstag, 06.09.2011, 14.30 Uhr, ehem. Amtsgericht
2. Übungsstunde -

Montag, 12.09.2011, 14.30 Uhr, in der Stadthalle.
Bürger jeder Altersgruppe, die Lust haben, am Seniorennachmittag
aktiv mitzuwirken, werden gebeten, zu den Übungsstunden zu kom-
men.

Homberg (Ohm), 31. August 2011
gez. Prof. Dören Ihr Seniorenteam

(Bürgermeister)

Obstversteigerung 2011
Die Obstversteigerung der Stadt Homberg
(Ohm) für den Stadtteil Homberg findet in
diesem Jahr am

Samstag, dem 10.09.2011, 10.00 Uhr
statt. Treffpunkt ist wie immer der Stadthallenplatz.
Die Pflege der städtischen Obstanlagen in den Ortsteilen Gonters-
hausen, Haarhausen und Nieder-Ofleiden hat die Stadt Homberg
(Ohm) seit einigen Jahren an die dortigen Obst- und Gartenbauver-
eine übertragen. Aus diesem Grund führen diese Vereine die Obst-
versteigerungen in den genannten Ortsteilen in Eigenregie durch. Es
wird daher gebeten, sich hinsichtlich der geplanten Versteigerungs-
termine an die Vorsitzenden der Obst- und Gartenbauvereine zu wen-
den.



Schiedsmann
Klaus Pfeil, Marktstr. 23
(im Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Termine nur nach tel. Vereinbarung unter: 06633/7396

Öffnungszeiten des Museums Homberg
Brauhausgasse

Sonntags 15.00 bis 17.00 Uhr
oder nach Vereinbarung unter 06633/184-31 oder 240

Spiel- und Lernstube Homberg
für Kinder von 6 bis 12 Jahren
Dienstag und Donnerstag 15.00 bis 17.30 Uhr
im Untergeschoss des Kindergartens, Friedrichstraße 3 (in den Ferien und
an Feiertagen geschlossen).

Öffnungszeiten der Bibliothek
(Gesamtschule)
Dienstag von 15.30 bis 19.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 17.30 Uhr

Öffnungszeiten Schwimmbad
Montag 10:30 - 19:30 Uhr
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag, Freitag,
Samstag und Sonntag 9:00 - 19:30 Uhr
Frühschwimmen:
Mittwoch und Freitag 7:00 - 8:00 Uhr
Im Monat September ist das Bad nur bis 18:30 Uhr geöffnet.
Kassenschluss und letzter Einlass ist jeweils 1 Stunde vor der Schlie-
ßung des Schwimmbades.
Das Schwimmbad kann bei Temperaturen unter 18° C und Regen Stun-
den- oder Tageweise geschlossen werden. Bitte auf die separaten Aus-
hänge achten!
Entsprechende Auskünfte sind auch unter der Telefonnummer 06633 /
1446 zu erfahren.

Rentenberatung
Sprechtage des Versichertenältesten der Deutschen Rentenversi-
cherung, Jürgen Klein
Jeden ersten und dritten Dienstag im Monat von 13 bis 17 Uhr, Markt-
straße 23
(Verwaltungsgebäude gegenüber dem Rathaus)
Terminvereinbarung telefonisch unter (06630) 298 oder kleinmei-
ches@web.de
Ständiger Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung in Marburg,
Softwarecenter 5 a (alte Jägerkaserne)
Terminvereinbarung unter (06421) 971100

Kompostierungsanlage „Rote Kuh“
Öffnungszeiten

Die Kompostierungsanlage „Rote Kuh“ ist jeweils samstags von 10.00 bis
12.00 Uhr zur Anlieferung vom kompostierbarem
Pflanzen- und Grünabfall geöffnet.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen:
pro cbm 10,00 Euro
1/2 cbm 5,00 Euro
1/4 cbm 2,50 Euro
Sackware 1,00 Euro

Sprechtag des Hessischen Amtes für
Versorgung und Soziales

Am Dienstag, den 06. September 2011 findet der nächste Sprechtag für
Versorgung und Soziales in Alsfeld, Marktplatz 14, Rathaus, Sitzungssaal
von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr statt.

Informationen zur Müllentsorgung:
Sprechzeiten

Sprechzeiten des Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis (ZAV):
Telefonische Erreichbarkeit : (06641) 9671-71.
Montag bis Freitag von 08.30 Uhr - 17.30 Uhr
oder unter
(06641) 9671-23
Dienstags und Donnerstag von 14.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitags von 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Persönliche Beratungen:
Mittwochs von 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Donnerstags von 10.00 Uhr - 12.00 Uhr

ZAV-Zentrale: Tel.: (06641) 9671-0
Fax: (06641) 9671-20
E-mail: info@zav-online.de
Internet: www.zav-online.de

Nichtentleerung Müllgefäße
Bei Nichtentleerung eines Müllgefäßes können Sie sich an folgende Ent-
sorger wenden:

Hausmüll:
Firma Veolia Umweltservice, Tel.: (06641) 9180-10;

Papiertonnen:
Firma Johannes Fehr GmbH & Co. KG, Tel.: (0561) 51101-0.

Gelbe Tonne und Sperrmüllabfuhr:
Firma Sita Mitte GmbH & Co. KG, Tel.: (0800) 1889966.

Sperrmüllabfuhrkarten
Die grünen Abfuhrkarten zur Sperrmüllentsorgung sind bei der Stadtver-
waltung Homberg (Ohm) vorhanden und können bei Bedarf abgeholt wer-
den.
Darüber hinaus teilt der Zweckverband Abfallwirtschaft Vogelsbergkreis
(ZAV) mit, dass Sperrmüllanmeldungen formlos gestellt werden können.
Ausreichend wäre ein Kurzbrief mit Angaben der abzuholenden Gegen-
stände sowie Adresslage, auch per Fax oder E-Mail möglich.
Des weiteren besteht die Möglichkeit den Sperrmüll auch über die Home-
page www.zav-online.de und/oder telefonisch über die Sperrmüllhotline
anzumelden.
Die telefonische Beantragung ist immer unter der Sperrmüllhotline Tel.:
(06641) 9671-22
montags von 08.00 Uhr - 12.00 Uhr und
mittwochs von 12.00 Uhr - 16.00 Uhr
möglich.

Neubestellung oder Rückgabe von „Gelben Tonnen“
Die Auslieferung und Abholung von „Gelben Tonnen“ findet durch die Ent-
sorgungsfirma Sita Mitte GmbH & Co. KG statt. Bitte melden Sie sich unter
Tel.: (0800) 1889966 oder 0661/8686-0.

Annahmestelle für die Entsorgung von
Elektro-Kleingeräten
aus privater Herkunft

Am Feuerwehrstützpunkt, Güntersteiner Weg 2 in 35315 Homberg (Ohm)
werden

jeden ersten Montag im Monat

zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung entgegen
genommen. Bittea beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben
werden können, die mondestens zwei Kanten von weniger als 50 Zenti-
meter Kantenlänge haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und
Anhaftungen sein und dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zu-
stand sein. Es werden ausschließlich Geräte aus Privathaushalten und
nicht von Gewerbetreibenden entgegen genommen. Nachfolgend aufge-
führte Elektrogeräte werden nicht angenommen: z.B.
- Leuchtstoffröhren,
- Gasentladungslampen,
- Monitore
- Bildschirme
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Vogelsberger Lebensräume“

Hilfe für Menschen in seelischen Notlagen, Termine nach Vereinbarung
unter Alsfeld, Am Ringofen 24, Tel.: (06631) 91 18 315, mit Frau van den
Berg.

Neue Arbeit Vogelsberg
Wir holen ab:
Wiederverwertbare Elektrogroßgeräte 06631 / 96 41 70
Wiederverwertbare Gebrauchtmöbel 06631 / 96 41 19

Irish Folk Concert in Homberg
Homberg (kli) Am Samstagabend fand im Rahmen der Homberger Kul-
turwochen “Ohm sweet ohm” ein Konzert der irischen Folkloregruppe
“Woodwind & Steel” in der Homberger Stadthalle statt. Die Veranstaltung
sollte eigentlich im Bereich des Homberger Schlosses stattfinden, wurde
aber witterungsbedingt in die Stadthalle verlegt, hätte aber besser in den
Rahmen des Schlosses gepasst. Die Gruppe sorgte von Anfang an für ein
vielseitiges Programm, das jeweils mit passgenauen besonderen Musik-
instrumenten gestaltet wurde. Es spielte keine Rolle ob die Musiker mit
Flöten, Gitarren, Mundharmonika, irischem Dudelsack oder Perkussions-
instrumenten auftraten, die fröhliche und begeisternde Art dieser Stilrich-
tung kam von Anfang an voll zur Geltung und wurde vom zahlreichen
Publikum, jeweils mit starkem Beifall honoriert und zeigte, dass die Gruppe
die in ganz Europa auftritt, die richtigen Töne getroffen hat. Ann O´Casey
hatte eine ganze Palette von Flöten im Gepäck und war meistens Stimm-
führend. Ed O´Casey sorgte für den passenden Gesang und Perkussi-
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onsuntermalung und für die humorvolle Seite in dem er ungewöhnliche
Geschichten erzählte, deren Pointen ein anderes Flair zeigten. Im Mittel-
punkt dieser Geschichten entdeckte man genau wie bei den Melodien der
Gruppe und Liedern ein Stück Irland. Der dritte im Bunde war Matt Mc
Guire, er entlockte seinen Gitarren, der Mundharmonika und dem irischen
Dudelsack wahrhaft faszinierende Melodienfolgen. Ein wenig zu kurz
kamen die mitreißenden Beiträge mit dem Dudelsack. Davon hätten sich
die Homberger gerne noch mehr gewünscht. Die Gruppe verband Tradi-
tionelles und Volkstümliches mit modernen irischen Klängen ohne dass
die Harmonie des Konzertes zu kurz kam. Auch an die kulinarische Seite
hatte man gedacht und servierte irisches Bierfleisch und schwarzes Bier
von der grünen Insel.

Gegensätzliches war zu spüren mit der Geschichte der ersten Liebe und
dazu schwermütige Klänge, dabei die Frage nach dem explodierenden
Puls und dem Effekt wie ein „Dauerball“, der die Gefühle in ihren Bann
zog. Wie möchte man es haben, lautete die Frage der Flötistin, denn da-
nach könne alles anders sein und nichts wäre mehr wie vorher. Wehmü-
tige Melodien folgten, so der Segen des Schöpfers mit Irlands
Vergangenheit und demWunsch nach Freiheit sowie nach Geborgenheit.
Die Darbietungen ähnelten sich und Blitze traten mit „Sommerzeit“ hervor
ferner mit Flöten zur Stimmführung und mit begleitender Mundharmonika.
Die aufmerksamen Zuhörer erkannten sehr schnell ein kleines, aber feines
„Konzert im Konzert“. Die Gäste nahmen die Einladung an und klatschten
rhythmisch mit, stampften je nach Temperament mit und gaben den Dar-
bietungen eine weitere neue Note. Diese Variante gefiel den Künstlern
wie auch den Mitmachern in der Stadthalle die in großer Zahl erschienen
waren und ihrer Begeisterung freien Lauf ließen. Der zweite Teil nach der
Pause war getragen und nicht so vortretend wie der erste. Melodie, Ge-
sang und Ausdruckstärke wurden zu einer Einheit. Diese kam bei den Zu-
hörern ebenfalls sehr gut an und ließ die vergangenen Seiten vergessen.

Foto (kli) Das Bild zeigt: Woodwind & Steel beim Konzert von links Ed
O´Casey, Ann O´Casey und Matt Mc Guire

„Ohm sweet Ohm“ 2011
Ausstellung „verfilzt und zugenäht“

Ein weiteres Mal konnte für die Homberger Kulturwochen ein für diesen
Zweck ungewöhnlicher Ort gefunden werden. Die ehemalige Alte Syna-
goge im historischen Stadtzentrum, liebevoll restauriert und in Privatbesitz,
wird für eine kleine, feine Kunstausstellung zugänglich gemacht.
Die Homberger Künstlerin Andrea Steinbrink, bekannt für ihre großen
Skulpturen aus Papiermachée, zeigt in diesem Jahr Kreationen in einer
uralten Textiltechnik. Ungesponnene Schafwolle wird in Seifenlauge so
lange gerieben, bis die Wollfasern miteinander „verschmolzen“ sind. Die-
ser Filz ist sehr dicht, haltbar und relativ wetterfest. Gefilzte Textilien wer-
den seit Jahrhunderten bis heute in vielen Kulturen für warme Kleidung
und Decken verwendet.
Es gibt aber auch das Filzen als Textilkunst. In reiner Handarbeit werden
aus ungesponnener, teilweise gefärbter Schafwolle textile Kunstobjekte
hergestellt. Das ist ein langwieriger Prozess. Andrea Steinbrink hat diese
Tätigkeit für sich entdeckt und neue künstlerische Ausdrucksmöglichkei-
ten gefunden. Handwerkliches Können und künstlerische Gestaltung er-
geben eine gelungene Kombination. Unverkennbar tragen die originellen,
farbenfrohen und phantasievollen Bilder, Wandteppiche und andere Krea-
tionen die Handschrift der vielseitig begabten Künstlerin.
Die ehemalige Synagoge bietet einen perfekten Rahmen für diese se-
henswerte Ausstellung. Besonderer Dank gilt den Eigentümern, die das
Gebäude unentgeltlich für Besucher öffnen.

Ort:
Alte Synagoge, Schlossgasse
(Beginn des Treppenweges zum Schlossberg)

Dauer der Ausstellung:
3. September bis 11. September 2011
4. September, 10.30 Uhr, Vernissage
Jeweils Samstag und Sonntag von 10.30 Uhr bis 17.00 Uhr und nach te-
lefonischer Vereinbarung (06633-642240
und 0157-89362462)
Eintritt: frei

„Ohm sweet Ohm 2011“
„Sabinett“ - geballte Frauenpower

Hinter der Bezeichnung „Sabinett“ verbirgt sich geballte Frauenpower von
drei Damen mit Spaß an selbst komponierten und getexteten, aber auch
gecoverten Stücken. Sabine Kuhnert, Sabine Wittich und Melanie Grün-
korn aus Fulda werden mit viel Weiblichkeit, Witz und einem Schuss Iro-
nie die Bühne der Homberger Stadthalle beherrschen.
Ihr unverkennbarer Dreisatz-Gesang brachte der munteren Frauenband
bereits den Hessischen Rock & Pop Preis ein.
In Homberg werden die drei temperamentvollen Ladies von dem Gitarris-
ten Peter Fischer begleitet. Peter Fischer (Jahrgang 1971, aus Angers-
bach/Vogelsbergkreis) ist dem Gitarrenspiel seit 25 Jahren verfallen. Er ist
schon etliche Jahre in der Musikschule Lauterbach als Gitarrenlehrer tätig.
In verschiedenen Bands und bei CD-Aufnahmen probierte er Neues und
Machbares aus. Es folgte ein Studium an der „Hochschule der Künste“ in
Arnheim/Holland. Seine musikalische Vielseitigkeit beweist er im Jazz
ebenso, wie im Rock und in der Mitwirkung von Erfolgsmusicals wie „Bo-
nifatius“ und „Elizabeth“. Zu den regionalen Bands und Künstlern, mit
denen er zusammenarbeitet, gehören z.B. „Pink Moon“ (Alsfeld/Homberg)
und „Sabinett“ (Fulda).
Ort: Stadthalle Homberg (Ohm)
Datum: Samstag, 3. September, 20.00 Uhr
Eintritt: VVK: 12,— Euro Die Buchhandlung - phon

06633/7271,
Per Pedes - phon 06633/1784
AK: 15,— Euro
Ermäßigt: 8,— Euro

Wir gratulieren:
zur Goldenen Hochzeit am 06. September 2011
den Eheleuten Helga und Ulrich Laut
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Höingen, Zur Hunnenburg 4

zum 93. Geburtstag am 07. September 2011
Frau Hildegard Fett
wohnhaft in Homberg (Ohm)
StT Dannenrod, Finkenhainer Str. 6

Homberg (Ohm), den 31. August 2011
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Mittwoch, den 31. August 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer,
Lampertweg 11, 36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0

Samstag, den 03. September 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Ilse Römer, Brühlweg 10, 35329 Gemünden (Felda),
Tel. 06634/274

Sonntag, den 04. September 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, 36320
Kirtorf, Tel.06635/9611-0

Mittwoch, den 07. September 2011
Bezirke Homberg,
Gemünden u. Kirtorf:
Praxis Dr. med. Ruckelshausen/Dr. Buff/Zimmer, Lampertweg 11, Ge-
münden u. Kirtorf: 36320 Kirtorf, Tel.06635/9611-0

Der Dienst beginnt und endet um 8.00 Uhr

Apotheken-Notdienst
Apotheken-Notrufnummer: 01801/ 555 777 9317

Mittwoch, den 31. August 2011
RATHAUS-APOTHEKE, Dietrich Seefisch, Frankfurter Straße 25, 35315
Homberg (Ohm), Tel. (06633) 325

Donnerstag, den 01. September 2011
ALBERT-SCHWEITZER-APOTHEKE, Albert-Schweitzer-Straße 26,
35260 Stadtallendorf, Tel. (06428) 92480

Freitag, den 02. September 2011
APOTHEKE H. JUNG, Borngasse 26, 35274 Kirchhain,
Tel. (06422) 2037

Samstag, den 03. September 2011
MARKT-APOTHEKE, Am Markt 8, 35260 Stadtallendorf,
Tel.: (06428) 69 66

Sonntag, den 04. September 2011
ALTE-APOTHEKE, Frankfurter Straße 79, 35315 Homberg (Ohm), Tel.:
(06633) 257
ABRONSIUS-APOTHEKE, Schönbacher Str. 10 A, 35274 Kirchhain-
Großseelheim, Tel.: (06422) 4450

Montag, den 05. September 2011
TEICH-APOTHEKE, Niederkleiner Straße 5, 35260 Stadtallendorf, Tel.
(06428) 921059

Dienstag, den 06. September 2011
BAHNHOF-APOTHEKE, Bahnhofstraße 12 1/2, 35274 Kirchhain, Tel.
(06422) 10 50

Mittwoch, den 07. September 2011
FELSEN-APOTHEKE, Elke Bestgen, Frankfurter Straße 56, 35315 Hom-
berg (Ohm), Tel. (06633) 1770
ALTE APOTHEKE, Bahnhofstr. 22, 35279 Neustadt (Hessen), Tel.: (0 66
92) 91 91 30

Dienstbereitschaft der Homberger Apotheken:
Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag ist grundsätzlich immer eine
der Homberger Apotheken bis 19.00 Uhr dienstbereit.

Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst
an Wochenenden und Feiertagen für den Bereich Homberg zu erfragen
bei der City-Ambulanz 06631/800060

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Tierärztliche Gemeinschaftspraxis
Dr. G. Schäfer und Dr. J. Kräuter
Im Froschwasser 8,
35260 Stadtallendorf-Schweinsberg
Großtiere 06429/829105
Kleintiere 06429/1484
Tierärztegemeinschaft Dr. J. Steimer und A. Sebald
Unter der Röte 9,
35274 Kirchhain-Langenstein 06422/897630

Friedenskonzert der Chorgemeinschaft der
Stiftsschule in Homberg und Haina

Am Samstag, den
10.9. um 19:00 in der
evangelische Stadtkir-
che Homberg/Ohm
und am Sonntag, dem
11. September 2011
um 17.00 in der Klos-
terkirche Haina wird
jeweils ein Friedens-
konzert der Chorge-
meinschaft der
Stiftsschule erklingen.
Am zehnten Jahrestag
der Anschläge vom
11. September 2001
stellt die Chorgemein-
schaft der Stiftsschule
St. Johann Amöne-
burg die Bitte um den
Frieden sowie das Ge-
denken an die Opfer
von Terrorismus,
Krieg und Gewalt in
den Mittelpunkt ihres
Chorkonzertes.
Zunächst erklingt eine
vom Komponisten Karl
Jenkins selbst auf die
Messsätze der Liturgie
verkürzte Choralfas-

sung der umfangreichen Komposition „The Armed Man“ (Der bewaffnete
Mann). Der Leiter des britischen königlichen Waffenmuseums, der das
Werk in Auftrag gab meint hierzu: Das Thema, dass „der Mann in Waffen
gefürchtet werden muss, muss als schmerzvoll aktuell im 20. Jahrhundert
betrachtet werden, und so entstand die Idee, einen Auftrag für eine zeit-
gemäße Messe „The Armed Man“ zu vergeben.“
Als Kontrast wird die „Ethno Mass for Peace“ von Lorenz Maierhofer er-
klingen. Durch die Verwendung afrikanischer, afroamerikanischer und in-
dianischer Spirituals und Gospels - u.a. das vielen bekannte Hambani
Kahle - erklingt eine hoffnungsfrohe und völkerverbindende Friedensbot-
schaft. Maierhofer verbindet christliche Glaubenssätze und spirituelle Bot-
schaften mit ausgewählten Zitaten „großer Persönlichkeiten“ des Friedens
wie Martin Luther King, Mutter Theresa, Nelson Mandela u.a.
Zwischen diesen beiden Chorwerken wir die Harfenistin Sophia Ried für
ruhige und nachdenkliche Musik sorgen.
Ausführende sind die Chorgemeinschaft der Stiftsschule St. Johann, der
Pianist David Feldpausch, die Solistinnen Ines Laubersheimer u. Judika
Tschammer die Harfenistin Sophia Ried, der Percussionist Jan-Christoph
Kraehe sowie der Sprecher Franjo Lichtinghagen. Die Gesamtleitung hat
Jürgen Pöschl.
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Freundeskreis Vogelsberg e.V.
Selbsthilfegruppe für Suchtabhängige und -

gefährdete, sowie deren Angehörige, in der Ge-
meinde Homberg

Die Gruppenabende finden freitags (außer an Feiertagen) von 20.00 bis
21.30 Uhr im evang. Gemeindehaus an der Stadtkirche in Homberg statt.
Die Angehörigengruppe findet jeden ersten Freitag im Monat zu den glei-
chen Zeiten statt.

In dringenden Fällen erreichen Sie uns unter den Tel.-Nr.:
06633-911287
06635-1250
06633-5876
06401/21308
06634-1449 (für Angehörige)

Kreisverband Alsfeld zur Förderung des
Obst- Und Gartenbaues und der Land-

schaftspflege
Einladung zum Tag der offenen Gärten

Homberg/Mücke (kli) Die Kreisver-
bände Alsfeld und Lauterbach zur
Förderung des Obst- und Garten-
baues und der Landschaftspflege
lädt für Sonntag, den 4. Septem-
ber von 10 bis 18 Uhr zum Tag der
offenen Gärten alle Interessierte
recht herzlich ein. Es beteiligen
sich aus dem Raum
Homberg/Mücke Gerlinde und
Rudi Müller Ehringshäuser Straße
7, aus Homberg-Erbenhausen mit
Rosen, Heidegarten und Streu-
obstbeständen. Sie bieten Kaffee
und Kuchen an. Roswitha und
Gerhard Deubel Ulmenweg 12,
Mücke-Flensungen mit Geranien,
Orchideen und Mediterranen
Pflanzen. Sie bieten Kaffee, Ku-
chen und Grillwürstchen. Magda
und Kurt Linker aus Homberg-

Schadenbach Zum Hübler Holz 6 mit Nutz- und Ziergarten, Pflanzen-
sammlungen, dabei besonders Fuchsienarten.
Dieser Tag soll dem Austausch von Gestaltungsideen und Erfahrungen
aus dem Gartenalltag dienen. Bei den geöffneten Gärten handelt es sich
um Zier-, Nutz- und Themengärten, die als Beitrag zur Erhaltung unserer
ländlichen Gartenkultur dienen. Es ist ein Entgegenkommen und etwas
Besonderes private Gärten ohne Eintrittskosten betreten zu dürfen. Die
Verbände bitten im Namen der Besitzer um ein entsprechendes Verhalten
in den Gärten und um Beachtung der Öffnungstage und Besuchszeiten.
Eine Bewirtung wird nur in einigen Gärten geboten. Weitere Informatio-
nen bekommt man bei den Vorsitzenden der zwei Kreisverbände Otto Mül-
ler Tel. 06429-7113 und Ursula Hassenpflug Tel. 06641-4547. Das
Betreten der Gärten und Grundstücke erfolgt auf eigene Gefahr. Die Gar-
tenbesitzer übernehmen keine Haftung. Im Schadensfall haftet der Ver-
ursacher selbst.

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages am 3. Oktober ist für die Ausgabe 40
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 40 | Freitag, 30.09.2011 bis 8.00 Uhr

Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion

NAJU-Gruppe Homberg e.V.
beobachtet die „Flugkünstler der Nacht“

Am vergangenen Samstagabend trafen sich junge und ältere Naturschüt-
zer an der Buchholzbrücke, um etwas über Fledermäuse zu erfahren.
Unter fachkundiger Leitung von Dr. Martin Jatho erfolgte erst die Theorie,
um dann im Anschluss zur Beobachtung dieser faszinierenden Flug-
künstler ein Stück in den Wald bzw. zur Ohm zu gehen.
Dass Theorie nicht langatmig, geschweige denn langweilig sein muss,
wurde den jungen und älteren Teilnehmern dieser Abendveranstaltung
ganz deutlich gezeigt.
So wurde beispielsweise das für die Fledermaus typische „Echolot“ auch
für die Kinder spielerisch begreifbar gemacht:
„Ich will auch mal die Fledermaus sein!“ „Und ich der Falter!“
Die Fledermaus Sarah hat die Augen verbunden und muss den Falter Len-
nard durch „Echolot“ finden und fangen. „Fledermaus“, ruft Sarah, Len-
nard antwortet „Falter“ und schwupp, ist der „Falter“ schon wieder
verschwunden.
Gar nicht so einfach, den Standort des Falters zu orten und wenn man
dann auch noch plötzlich gegen einen „Baum“ läuft, der leise „Baum“ wis-
pert...
Spaß hatten aber nicht nur die kleinen Teilnehmer; auch die großen durf-
ten mit ausprobieren, welcher Unterschied im Fangen von Insekten (Gum-
mibärchen) besteht, wenn man nur den Mund zur Verfügung hat oder aber
auch die „Flügel“ (Arme) einsetzen darf.
Mit Hilfe toller Großaufnahmen wurden verschiedene Fledermausarten
und ihre Verhaltens- und Jagdweisen gezeigt und erläutert.
Nach der ersten - wie im Fluge vergangenen Stunde - wurden die Kinder
in den Umgang mit den Fledermausdetektoren eingewiesen.
Es dauerte gar nicht lange und die erste Fledermaus war zu hören und
auch zu sehen.
„Guck mal, da ist sie, direkt über uns!“ Begeistert wurde die kleinste un-
seren heimischen Flugkünstler, die nur ca. 3g schwere Zwergfledermaus
bei ihrem zackigen Flug am Waldrand über den Köpfen der Teilnehmer
beobachtet.
Auf demWeg zur Ohm herrschte ebenfalls reges Treiben in der Luft. Eine
Fransenfledermaus wurde gesehen und unter anderem aufgrund der Ruf-
frequenz als eine solche bestimmt.
An der Ohm selber konnten zeitweise vier Wasserfledermäuse auf einmal
bei ihrem rasanten Flug über der Wasseroberfläche im Schein einer Rot-
lichtlampe gesehen werden.
Als die Teilnehmer sich um kurz nach 22Uhr voneinander verabschiede-
ten, waren alle begeistert, einen kleinen Einblick in den Lebensraum und
die Lebensweise dieser interessanten Flugkünstler erhalten zu haben.

Appenröder Landfrauen und Obst- und
Gartenbauverein

Erinnerung an die Tagesfahrt am Samstag, den 17. September 2011 nach
Bad Langensalza / Thüringen. Abfahrt 07.00 Uhr an der Bushhaltestelle,
Rückkehr 21.00 Uhr. Der Fahrpreis beträgt 39,00 Euro.
Anmeldungen bei H. Stroh, Tel: (06633) 7821 oder W. Weiß, Tel.: (06633)
1494

Nichtmitglieder sind herzlich willkommen!

Dorf- und Backhausfest in Gontershausen
FFW und Obst- und Gartenbauverein

Homberg-Gontershausen (kli) Im Rahmen des 60-jährigen Bestehens der
FFW Gontershausen veranstalteten die Vereine des Ortes ein Dorf- und
Backhausfest im Dorfmittelpunkt. Diese Konstellation war sinnvoll, lag
doch die Essensausgabe ganz nahe am Festzelt und erleichterte dem

Jagdgenossenschaft
Büßfeld

Grillabend
Die Jagdgenossenschaft Büßfeld lädt alle Mitglieder und Angehöri-
gen zum Grillabend am Freitag, den 09.09.2011 um 20,00 Uhr im
Feuerwehrgerätehaus ein.
Hunger. Durst sowie Gute Laune sind mitzubringen.
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.
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Back- und Ausgabepersonal und seinen Helfern die Arbeit. Das Back-
hausteam bestand aus Kurt Schneider, Ottmar Wehmeyer, David Pitzer
und weiteren Unterstützern. Man musste diesen Leuten ein großes Kom-
pliment aussprechen, denn die Haxen, Lohkuchen und das Roggenbrot
waren dörfliche Kostbarkeiten, die man anbot. Im Dorfmittelpunkt am Zelt
hatte man Landmaschinen und Geräte aus vergangener Zeit platziert die
von den Sachkundigen Heinrich Kappes, Fritz Schlosser und Lothar Theiß
vorgestellt wurden. Neben einem Ködel und Böhm Einmanndrescher, der
mehrere Arbeitsgänge in einem Zug erledigte, gab es auch noch eine Feg-
mühle (Windmühle) zu sehen die man früher zur Getreidereinigung ver-
wendete. Durch eine passende Windeinstellung trennte man die Spreu
von den Körnern und transportierte mittels Rohrleitungen und Gebläse
das Getreide auf den Speicher und die Spreu die als Einstreu oder bei
Haferspreu als Tierfutter diente, in die Scheune. Fritz Schlosser aus Hom-
berg, der im Nachbarhaus geboren wurde und dort längere Zeit lebte un-
terstützte die Erläuterungen. Die interessierten Gäste fragten auch nach
der dreizinkigen Holzgabel die zum „Klecken“ (Klecken waren kleine Bün-
del ungebundenen Getreides) legen und wenden zwecks besserer Son-
nentrocknung verwandt wurden und früher gute Dienste leisteten. Auch
eine Sense mit Reff wurde vorgestellt und wie Heinrich Kappes erwähnte,
musste der Mähvorgang gelernt werden, auch wenn das mähen leicht
aussah. Wie Initiator Lothar Theiß meinte, passten diese Maschinen und
Geräte sehr gut zum Umfeld am Dorfplatz mit landwirtschaftlicher Orts-
prägung. Die Einmanndrescher verloren mit dem Einzug der Mähdrescher
an Bedeutung und gerieten in Vergessenheit.
Die Festlichkeiten zogen sich bis zum Nachmittag hin, dann gab es fri-
schen Backhauskuchen und für die Kinder ein extra Fest. Leider störten
Regenschauer die Veranstaltung, dennoch zeigten sich die Gontershäu-
ser und ihre zahlreichen Gäste mit dem Veranstaltungsreigen sehr zu-
frieden. Diese kamen zum großen Teil aus den Nachbardörfern
Haarhausen und Ober-Ofleiden.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Der Lohkuchen wird ausgeschossen

Landmaschinen und Geräteschau im Dorfmittelpunkt

Brieftaubenzuchtverein „Ohmtalbote“ und
„Heimatliebe“

Alois und Diana Girschek mit gutem Ergebnis
Fast identische Flugzeiten gegenüber dem ersten Preisflug erreichten die
Jungtauben der Brieftaubenzüchter der Einsatzstelle Homberg anlässlich
des zweiten Preisfluges, der dieser Tage im durchschnittlich 160 Kilome-
ter entfernten Hockenheim gestartet wurde. Erneut gab es eine mit 1
Stunde und 35 Minuten sehr lange Konkurszeit, also den Zeitrahmen in
denen die zurückkehrenden Jungtauben Preise erzielten. Ursächlich für
dieses Ergebnis dürften die Wetterbedingungen gewesen sein, herrschte
doch Windstille während des gesamten Fluges, der bereits um 08:20 Uhr
gestartet wurde und der den 774 Jungtauben der beteiligten 19 Züchter
aus beiden Vereinen viel abverlangte. Die schnellste Tauben aus den Rei-

hen der Vereine „Ohmtalbote“ und „Heimatliebe“ erreichte ihren heimatli-
chen Schlag in Ober-Ofleiden um 10:25 Uhr bei der SG (Schlaggemein-
schaft) Tobias und Sebastian Weber. Die Jungtaube kam damit auf eine
durchschnittliche Geschwindigkeit von rund 76 km/h, während die letzte,
innerhalb der Konkurszeit angekommende Taube gerade mal 45 km/h er-
reichte. Neben diesem ersten Spitzenplatz erzielte die SG Tobias und Se-
bastian Weber noch die Spitzenplätze 2. und 16. Weitere vordere Preise
erzielten die Züchter Markus Schlitt (3., 4., 6.), die SG Willi und Karl-Lud-
wig Sauer (5.), die SG Alois und Diana Girschek (7., 9., 10., 12.), Dieter
Weber (8.), Gudrun Jakobi (11.), Robert Reitz (13., 15., 19.), Karl Caspar
(14.), sowie Thomas Gies (17., 18., 20.).

Ergebnisliste des BZV „Ohmtalbote“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
SG Rühl und Werneburg 52 12
SG Willi und Karl-Ludwig Sauer 39 20
Tom-Robin Reitz 25 8
SG Alois und Diana Girschek 33 19
Gudrun Jakobi 67 20
Karl Casper 45 20
Peter Antmansky 56 18
Gernold Hamel 21 5
Robert Reitz 42 23
Markus Schlitt 51 23

Ergebnisliste des BZV „Heimatliebe“
Züchter Tauben gesetzt Preise erzielt
M u. T Korba 28 5
Reinhard Wolf 36 10
Heinrich Wolf 52 0
Dieter Weber 32 10
Volker Schaaf 50 24
Tobias und Sebastian Weber 27 10
Willi Pfeil 37 8
Thomas Gies 41 14
SG Pfeil und Nispel 40 9
Die Reihenfolge bei der Einsatzstellenmeisterschaft nach dem zweiten
Preisflug ist naturgemäß noch nicht sonderlich aussagekräftig und die füh-
renden Züchter sind noch relativ zusammen platziert. Gleichwohl liegt die
Liste aus technischen Gründen derzeit nicht vor, was sich aber dem Ver-
nehmen nach nach dem dritten Preisflug ändern soll.

Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband Hessen e.V.

Gruppe Homberg (Ohm)
Wir treffen uns wieder am Dienstag, 04. Oktober 2011 in der „Plet-
schmühle“, Mühltal 2, Homberg (Ohm), um 19.00 Uhr.
Ansprechpartnerinnen sind Renate Grimm, Tel. 06634/ 1740
und Petra Wiegand Tel. 06633/ 7186

Geflügelzuchtverein Homberg
Monatsversammlung

Am 04. Sept findet die Monatsversammlung in der Zuchtanlage von Her-
bert Theiß statt.
Beginn 10 Uhr

Der Vorstand

Hausfrauenverein Homberg
Fahrt zur Modenschau MH-Mode und ins Centro

Oberhausen zum Weihnachtsmarkt
Der Homberger Hausfrauenverein fährt am 19.11.2011 zur Modenschau
zu MH-Moden nach Moers. Hier können wir uns bei einem Frühstück, die
neueste Mode ansehen und anschließend kaufen, was uns gefällt. Da-
nach fahren wir weiter zum Centro Oberhausen. Hier gibt es verschiedene
Möglichkeiten; einkaufen im Centro, welches riesengroß ist. Oder das
größte Sea-Life-Aquarium Deutschlands zu besuchen. Außerdem wird auf
der großen Freifläche des Centros ein wunderschöner Weihnachtsmarkt
zu sehen sein. Lassen wir uns doch schon jetzt etwas vom Zauber der
Weihnachtszeit einfangen und vielleicht ohne Hektik darauf vorbereiten.
Fahrpreis: 32.—EUR, welcher bei Anmeldung ab 29.08.-15.09.2011 bei
Gertrud Wagner, Herderstr. 13., zu entrichten ist.
Abfahrt: 6.00 Uhr Firma Ebke (evt. Änderungen werden rechtzeitig be-
kanntgegeben)

Flohmarkt
Wir veranstalten am 04.09.2011 wieder einen Flohmarkt. Wer sich daran
beteiligen möchte, melde sich bitte vom 18.08.-29.08.2010 bei Wagner
06633/7638 an. Verkauft werden oder kaufen kann man alles was man
nicht mehr haben möchte, oder das was man schon lange wollte. Für Frau,
Mann, Jugendliche, Kind, Haus, Garten, Balkon, Fahrräder, Bücher, Ge-
schirr usw. usw..
1 Tisch kostet 6.—EUR und einen Kuchen.
1 Ständer 1.—EUR bitte bei Anmeldung anmelden, sonst nur nach Ver-
fügbarkeit. Große Teile werden unter Aufsicht auf die Bühne gestellt, bitte
bei Anmeldung mit angeben.
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Vulkanbiker Homberg (Ohm)
Radfahren für „Jedermann“

Jeden Mittwoch, so weit es die Witterung zulässt,
um 18.00h vom Weinkeller aus. Radfahren, Spaß

haben, sich unterhalten und dabei die Fitness steigern. Die Touren führen
durch das Ohmtal mit leichten Steigungen. Auf den Fahrten sind die ver-
kehrsrechtlichen Bestimmungen zu beachten. Teilnahme auf eigene Ver-
antwortung.
Nähere Auskunft unter Tel. 06633/1306 oder 06633/5359

Oldtimer Freunde „Ohmtal“
Vorbereitung zum Oldtimerfest in Dannenrod

Homberg-Dannenrod (kli) Am vergangenen Samstag setzten die Oldti-
mer-Freunde Ohmtal ihre Vorbereitungen zum Oldtimerfest für den 3. und
4. September fort. An diesen Tagen werden die Fans alter Traktoren und
Landmaschinen eingeladen und erwartet. Die Aktion am Samstag bein-
haltete einen Mähbindereinsatz, bei dem das nötige Getreide gemäht und
gebunden wurde, das dann im Bereich des Museumsgeländes gedro-
schen wird. Der für den Mähbindereinsatz vorgesehene „Mähbinder“ wollte
aufgrund der langen Winterpause, trotz aller Mühe die sich die Aktiven
gaben, noch nicht so richtig arbeiten. Da waren unter den Schraubern die
Gebrüder Heinz und Gerhard Süßmann, Uwe Kehl, Lothar Theiß und Alois
Schmitz, die nach einiger Mühsal den ersten Schwad fertig gebunden am
Ackerrand ablegen konnten. War es früher das Lagergetreide das zum
Hemmnis wurde, so war es am Samstag der Endschwad und das zu kurze
Getreide, das den Oldtimer-Freunden eine langen Abend bescherte. Der
Weizen wird am 4. September bei Dreschvorführungen benötigt, deswe-
gen wurde der erforderliche Arbeitseinsatz vorgezogen. Der Weizen und
der Grannenweizen stand prächtig und hätte in den vergangenen Jahren
das Herz der Landwirte lachen lassen. Neben den Freundschaftstreffen
der Traktoren- und Landmaschinenfans wird die Veranstaltung mit einem
Country- und Oldieabend eröffnet und findet seinen Höhepunkt mit dem
33. Hessischen Landesentscheid im Leistungspflügen. Lecker verpflegt
werden die Teilnehmer und Gäste aus der Gulaschkanone. Viele mo-
derne, teils auch alte Traktoren und Landmaschinen dürfen bestaunt wer-
den und sind dann Anziehungspunkt für Senioren und Kinder.
Die guten Böden und ideale Bedingungen dürften für optimales Wettpflü-
gen sorgen. Bleibt zu hoffen, dass der Wettergott auch noch ein einsehen
hat und die Wolkenschleusen geschlossen hält.

Foto (kli) Die Bilder zeigen: Die Oldtimer-Freunde probten in der Nähe von
Neu-Ulrichstein das Mähbindern, um für den Ernstfall am ersten Wo-
chenende im September gerüstet zu sein
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Homberger Tennis Club e.V.
Abschluss Medenrunde und Mixed-

Meisterschaften
Saisonabschluss Medenrunde
Am Samstag, den 03.09.2011, findet das letzte Spiel der diesjährigen
Wettkampfsaison statt. Um 14:00 Uhr tritt die Mannschaft Damen 40 in
der Bezirksliga A in Gießen gegen das Team des TC RWGießen an. Wer
nicht als Zuschauer nach Gießen fährt, kann zumindest zu Hause den
Tennisschläger schwingen. Ab 14:00 Uhr stehen die Plätze bereit. Einge-
laden sind neben den Mannschaftsspielerinnen und -spielern alle sonsti-
gen Aktiven und natürlich die treuen Zuschauer. Ab 17:00 Uhr geht es
dann mit der Saisonabschlussfeier weiter.

Mixed-Meisterschaften 2011
Die Vereinsmeisterschaft im Mixed wird am Sonntag, den 11.09.2011 ab
10:00 Uhr ausgetragen. Meldeschluss und Auslosung sind am Donners-
tag, den 08.09.2011 um 19:00 Uhr. Ausschreibung und Meldeliste hän-
gen im Tennisheim aus. Bei hoffentlich gutemWetter finden die Endspiele
noch am gleichen Tag statt. Anschließend haben Sieger, Turnierteilneh-
mer, Zuschauer und Gäste die Gelegenheit, den Abend bei einem ge-
mütlichen Zusammensein im Tennisheim zu verbringen.

Imkerverein Homberg und Umgebung
Imkerstammtisch

Der nächste Imkerstammtisch findet statt am Montag, den 5. September
2011 in Büßfeld, Tischtennishalle, ab 19.30 Uhr.

Auch an der Imkerei interessierte Gäste sind willkommen.

Motorradfahrer „Garagen-Jungs“
Jeden 2. Samstag im Monat ab 20.00 Uhr „Stammtisch.“
Info: Tel.: 06633/379.

TV Homberg
Sportabzeichentreff:

Letzter Übungsabend am Dienstag, 7. September
Die Saison beim Sportabzeichentreff jeweils dienstags ab 18.00 Uhr auf
dem Sportplatz an der Altenstadt geht dem Ende entgegen. Da gilt es für
diejenigen, die noch nicht alle der geforderten Bedingungen erfüllt haben,
die letzten Möglichkeiten zu nutzen!
Neben dem Restprogramm auf dem Sportplatz steht noch ein Termin aus:
20-km-Radfahren am Samstag, 10. September, um 10.00 Uhr - Start
an der Gaststätte „Ohmtalschänke“
Sollte danach weiterer Bedarf für Leistungsabnahmen bestehen, so sind
gerne Einzelabsprachen mit Klaus Lotz (Tel. 7762) möglich.

Abteilung Kinderturnen
Übungszeiten:
Eltern-Kind-Turnen
dienstags ab 16.30 Uhr in der Großsporthalle
Kleinkinderturnen (4 bis 6 Jahre)
dienstags ab 15.30 Uhr in der Großsporthalle
Schulkinderturnen
dienstags ab 16.30 Uhr auf dem Sportplatz an der Altenstadt
(solange die Witterung es erlaubt)

Badmintontraining
Montag
Jugend: 18.45 bis 20.15 Uhr
Senioren: 20.15 bis 21.45 Uhr

Mittwoch
Jugend und Senioren von 18.45 bis 21.45 Uhr.
Gäste sind herzlich willkommen.

Ansprechpartner:
Volker Stiller, Tel.: 06633/91 96 66
Werner Arnold, Tel.: 06633/54 43

Schützengilde Homberg
Königsschießen

Am Sonntag, den 11. September 2011 findet um 11.00 Uhr auf der
Schießanlage Hermannsberg unser Königsschießen statt. Es wird
wieder auf einen Adlergeschossen.
Alle Mitglieder sind dazu recht herzlich eingeladen. Um 17.30 Uhr fin-
det dann unser Spiessbratenessen statt.



Tischtennisgemeinschaft Büßfeld
Büßfeld III klarer Sieger gegen Büßfeld IV

1. Kreisklasse

TTG Büßfeld III - TTG Büßfeld IV 9 : 2
Im ersten Spiel der Saison trafen traditionell die beiden Büßfelder Mann-
schaften aufeinander. Die Doppelschwäche der dritten Mannschaft hatte
im weiteren Spielverlauf keine negativen Auswirkungen, so dass am Ende
die TTG Büßfeld III als klarer Sieger von den Tischen gehen konnte.
Für Büßfeld III spielte:
Beyer, N./Völzing, Höhn, H./Winkler, Ch., Delibas, K./Keil 1, Beyer, N. 2,
Höhn, H. 2, Winkler, Ch. 1, Delibas, K. 1, Völzing 1, Keil 1
Für Büßfeld IV spielte:
Dick,H/Seipp, A. 1, Kehl/Schlosser 1, Delibas, H./Räther, Dick, H., Rät-
her, Kehl, Schlosser, Seipp, A., Delibas, H.

2. Kreisklasse

SV Nieder-Ofleiden II - TTG Büßfeld V 9 : 3
Bei einem starken Gastgeber musste man im ersten Spiel der Saison
gleich wieder eine Niederlage hinnehmen. Obwohl man nach den Dop-
peln 2:1 führte konnte man in den Einzelbegegnungen leider nicht weiter
punkten. Lediglich Sigmar Schmidt gelang gegen Böckner ein Einzelsieg.
Für Büßfeld spielte:
Keil/Keller, Schmidt, Jan/Berben, A. 1, Schmidt, S./Schmidt, Jens 1,
Schmidt, Jan, Keil, Schmidt, S. 1, Keller, Berben, Schmidt, Jens

Freiwillige Feuerwehr Gontershausen
Festkommers und Dorfabend in Gontershausen
Homberg-Gontershausen (kli) Am Wochenende beging die FFW Gon-
tershausen im Rahmen eines Dorfabends mit Festkommers Feierlichkei-
ten zu 60 Jahre Freiwillige Feuerwehr. Wehrführer und 1. Vorsitzender
Thorsten Hoffmann konnte dazu eine stattliche Zahl von Gästen im

Festzelt am Dorfmittelpunkt begrüßen. Besonders erwähnte er Bürger-
meister Béla Dören, Pfarrer Bernd Passarge, Ortsvorsteher Jochen
Köhler, Stadtbrandinspektor Peter Pfeil und sein Stellvertreter Ewald
Witt und vom Kreisverband Hans-Jürgen Kohl, des Weiteren die Grün-

dungsmitglieder und die Musikgruppen.
Bürgermeister Béla Dören dankte für die Einladung und betonte, dass
Gontershausen ein Dorf mit aktiver Feuerwehr sei, dies zeige den Zu-
sammenhalt. Er gratuliert der FFW zum Jubiläum und übergab Ge-
schenke. SBI Peter Pfeil gratulierte ebenfalls und überbrachte Grüße
zum Jubiläum und Dorffest. Die Einwohner profitierten von einer intak-
ten Feuerwehr. Er nannte weiterhin die Freiwilligkeit und Ehrenamtlich-
keit. Den Gründern gehöre sein aufrichtiger Respekt, dann brachte er
seine Freude über die Gründung einer Jugendfeuerwehr zum Ausdruck.
Man müsse die JFW fördern und den Zusammenhalt der jungen Leute

stärken.
Ortsvorsteher Jochen Köhler nannte Fakten, zum Beispiel gebe es bereits
drei Generationen bei der Feuerwehr. Er stellte die Wichtigkeit und vie-
lerlei Aufgabenbereiche vor und das aktive Vereinsleben in den Vorder-
grund. In Gontershausen gebe es drei Vereine. Köhler wünschte auch
weiterhin intakte Feuerwehren für alle Aufgaben. Mehrfach hatte das
Spielmanns- und Fanfarencorps gelungene Auftritte. Sie gefielen allesamt
und brachten den Musikern einen tüchtigen Beifall nach dem anderen.
Auch der Männergesangverein Ober-Ofleiden/Gontershausen mit Diri-
gentin Tamara Zitzer hatte gut einstudiertes Liedgut im Gepäck mit „Arco
Morena“ und dem „Weinlied“. Der Ev. Frauenchor Ober-Ofleiden/Gon-
tershausen gefiel mit dem Bestseller „Ein Likörchen für das Frauenchör-
chen“ und Dirigentin Marlies Reul.
Thorsten Hoffmann folgte mit der Chronikverlesung. Am 14. Januar 1951
entschlossen sich 45 Gontershäuser Bürger eine Freiwillige Feuerwehr
zu gründen und die bis dahin bestehende Pflichtfeuerwehr aufzulösen.
Neben den Vorstandsneuwahlen stand die Festlegung des Jahresbeitra-
ges auf dem Programm. Man entschied sich für zwei DM. In der Chronik
wurden auch die Hornisten Erich Grow und Walter Mölchior genannt. „Die
Funkspritze“ aus dem Jahr 1781, die man von der Pflichtfeuerwehr über-
nommen hatte wurde im Januar 1951 durch eine DKW Motorspritze und
einem TSA ersetzt. Die neue Ausrüstung wurde im neuen Gerätehaus von
1950 untergebracht. Die Funkspritze steht heute im Deutschen Museum
in München. Die FFW wurde beim Scheunenbrand in Wäldershausen ein-
gesetzt und 1952 übergab man den neuerstellten Löschteich seiner Be-
stimmung. 1963 kaufte man eine neue TS 818 der Fa. Ziegler und
errichtete gleichzeitig einen Trockenmast neben dem Löschteich. Mehr-
fach erfolgten Einsätze zur Brandbekämpfung, so 1964 beim Sägewerk-
brand in Neuhaus. Ein Jahr später rückte man zum Schwelbrand löschen
im eigenen Dorf aus und 1970 wurde man zu einem Scheunenbrand nach
Haarhausen gerufen. 1971 war die FFW in Deckenbach zum Scheunen-
brand löschen. Durch die Gebietsreform änderten sich auch die Dienst-
grade. Aus dem Ortsbrandmeister wurde ein Stadtteilwehrführer. Es
ergaben sich aber daraus durch das Geschick des Stadtbrandinspektors
Heinrich Becker keine Nachteile da dieser für eine gute Zusammenarbeit
der einzelnen Wehren erfolgreich sorgte. Wilhelm Semmler trat aus Al-
tergründen als Brandmeister bzw. Wehrführer zurück. Günter Schönfeld
wurde sein Nachfolger als Vorsitzender des Vereins wie auch als Wehr-
führer der Gontershäuser Wehr. Semmler wurde Ehrenvorsitzender und
erhielt weitere Beförderungen aufgrund seiner langjährigen und uneigen-
nützigen Tätigkeit. Auch besondere Feierlichkeiten gehörten zu den Jah-

resabläufen. 1976 feierte man das 25-jährige Bestehen der FFW Gon-
tershausen. Den 6. Stadtfeuerwehrtag richtete man 1979 erfolgreich aus.
Das 40-jährige Bestehen der FFW Gontershausen feierte man 1991 mit
anderen Vereinen gemeinsam. Jährliche Familienabende gehörten zum
Programm ebenso das abbrennen von Maifeuern. Neben Brandeinsätzen
rückte die Gontershäuser Wehr auch zu einer Hilfeleistung bei einem Ver-
kehrsunfall aus. Feuerwehrfahrzeugverbesserungen und Ausrüstungser-
neuerungen gehörten ebenso wie der Bau eines neuen lang ersehnten
Gerätehauses zur Wehrbereitschaft. Gemeinschaftsübungen mit Nach-
barwehren gehörten ebenfalls zum Jahresablauf.
Unter Punkt Ehrungen würdigte man die Gründungsmitglieder Wilhelm
Scholl, Heinrich Mölchior, Karl Justus und Karl Schneider. Helmut Pfeil
konnte nicht anwesend sein und bekommt die Ehrung nachgereicht. Die
Gründungsmitglieder erhielten zum Dank und als Anerkennung die Eh-
rennadel in Gold mit Urkunde durch SBI Peter Pfeil und Hans-Jürgen Kohl
vom Kreisverband.
Foto (kli) Die Bilder zeigen:

Ehrung der Gründungsmitglieder von links Hans-Jürgen Kohl, Peter Pfeil,
Karl Schneider, Heinrich Mölchior, Wilhelm Scholl, Karl Justus, Bürger-
meister Béla Dören, Thorsten Hoffmann (1. Vors.) und Ottmar Wehmeyer
(stellv. Wehrführer),

Ehrung der Gründungsmitglieder durch SBI Peter Pfeil

Obst- und
Gartenbauverein
Haarhausen

Obstversteigerung in Haarhausen
Es ist soweit, die Rekordernte kommt unter den Hammer und die welt-
meisterlich tragenden Bäume werden endlich entlastet!

Obstversteigerung in Haarhausen

am kommenden Samstag, 3.9.2011

9.30 Uhr Treffpunkt DGH Haarhausen

ca. 11.30 Treffpunkt Feuerwehrteich
Alle Bieterinnen und Bieter sind herzlich willkommen!
Für eine herzhafte Zwischenmahlzeit sorgt unser Team.
P. Drößler (Vorstand)
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Evang. Pfarramt Homberg/Ohm
Dienstag, 30.8.
19.30 Uhr Gsopelchorprobe im Gemeindehaus

Freitag, 02.09.
20.00 UhrFreundeskreis, Selbsthilfegruppe für
Suchtabhängige und -gefährdete im Gemeindehaus

20.00 Uhr Angehörigengruppe im Gemeindehaus

Samstag, 03.09.
ab 9.20 Uhr Konfi-Tag in Ober-Ofleiden
09.30 Uhr gemeinsamer Gottesdienst zum Auftakt
15.00 Uhr Abschluss-Gottesdienst

(auch für die Eltern der Konfirmandinnen und Konfirman-
den)

16.00 Uhr Ende des Konfi-Tages, Abholung durch die Eltern

11. Sonntag nach Trinitatis,

4. Sept.
09.30 Uhr Gottesdienst mit Taufe in der Stadtkirche
10.30 Uhr Kindergottesdienst

Montag, 05.09.
18.00 Uhr Kinderchorprobe im Gemeindehaus

Dienstag, 06.09.
19.30 Uhr Gospelchorprobe im Gemeindehaus

Konfi-Tag in Ober-Ofleiden:
Bitte denkt an die Anmeldungen und Beiträge und gebt sie schnellstmög-
lich im Pfarrbüro ab!
Vom 6.9. bis 8.9. befindet sich das Pfarrerehepaar Schrag auf einer Fort-
bildung.
Vertretung in dringenden Fällen hat Pfarrer Janka in Nieder-Ohmen,
06400/ 951 882.

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Homberg, An der Stadtkirche 7, Tel. 06633 314
Montag, Dienstag und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr.

Nächstes Treffen
der Informations- und Motivationsgruppe für Angehörige von Suchtab-
hängigen und -gefährdeten: Kontakt: 06634/1449

Telefonseelsorge
Es findet sich immer jemand, mit dem man reden kann -
auch bei der Telefonseelsorge
0 800 - 111 0 111
0 800 - 111 0 222
Vertraulich - anonym - Tag und Nacht

Einführung von Teilnehmern eines
Besuchsdienstkurses

Homberg (kli) Dass man das führen von Gespräche lernen kann erfuhren
sechs Frauen und ein Mann die sich in den vergangenen Wochen mo-
natlich einmal mit Pfarrer Harald Wysk im Homberger Gemeindehaus ge-
troffen hatten. Unter der Leitung des Alsfelder Klinik- und
Notfallseelsorgers vertieften die Teilnehmer ihre Fähigkeiten, aufmerk-
same und hilfreiche Gespräche zu führen, Gespräche, die tiefer gehen als
das übliche. Sabine und Detlev Röhrig, Margot Kraft, Viola Euler und Petra
Geier (alle Homberg), Erika Laub (Schadenbach) und Hertha Süßmann
(Ober-Ofleiden) wurden am 7. August im Gottesdienst von Pfarrer Wysk
eingeführt. Die Damen und der Herr hatten zuvor zu den Worten ihres
Lieblingsbibelverses einen Becher Wasser ins Taufbecken gegossen.
Pfarrer Wysk tauchte einen Finger ins Wasser und zeichnete ihnen ein
Kreuz in die Hand und sprach dazu ein Segenswort. Die Kursteilnehmer
tauchten anschließend ebenfalls ihren Finger ins Wasser und benetzten
damit ihre Augen. Sie drückten damit ihren Wunsch aus, die Menschen,
denen sie in Zukunft begegnen werden, mit den liebevollen Augen Gottes
anzuschauen.
Pfarrer Wysk hielt in diesem Gottesdienst keine Predigt, sondern bezog
die Gottesdienstbesucher aktiv in die Auslegung eines Bibeltextes mit ein.
In einem „Bibliolog“ über eine Heilungsgeschichte wurden die Anwesen-
den aufgefordert, sich in die Personen der biblischen Geschichte hinein-
zudenken und -zu fühlen. Nachdem die erste Scheu überwunden war,
selber im Gottesdienst zu reden, ergab sich ein munteres Gespräch.
Als Christin und als Christ anderen Menschen zuhören, mit ihnen spre-
chen und so ihre Nöte und Freuden teilen, das wird jedem zugetraut, und
genauso wird jedem zugetraut, die Bibel zu lesen, zu verstehen und über
sie zu sprechen.
Dazu machte dieser besondere Gottesdienst Mut.

Foto (kli) Das Bild zeigt die Teilnehmer des Besuchsdienstkurses mit Pfar-
rer Harald Wysk beim Einführungsgottesdienst

Evang. Kirchengemeinde Appenrod
Donnerstag, 1. September 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 4. September 2011 -11. Sonntag nach Trinitatis-
09 Uhr 30 „Wir Pflügen und wir... feiern“

Gottesdienst in der Oldtimerhalle in Dannenrod zur Eröff-
nung der Hessischen Meisterschaften im Leistungspflü-
gen. Es spielt der Ev. Posaunenchor Maulbach.
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften!

Evang. Kirchengemeinde
Burg-Gemünden-Bleidenrod

Freitag, 02.09.11
19.00 Uhr Feierabendgottesdienst in Burg-Gemünden

Samstag, 03.09.11
09.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr Dekanatskonfitag im Pfr. Praetorius-

Haus, Körnerstr. 6 in Homberg (Ohm)

Sonntag, 04.09.11
10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeinderaum in der Wanngasse

9 in Burg-Gemünden
13.00 Uhr Gottesdienst in Burg-Gemünden, Lektorin Schlögel

Montag, 05.09.11
19.00 Uhr „Singkreis“ Singfreudige sind jederzeit willkommen!

Evang. Pfarramt Deckenbach
Donnerstag, 1. September
20.30 Uhr Probe Posaunenchor (nach Absprache)

Samstag, 3. September
ab 9.30 Uhr Tag für Konfirmandinnen und Konfirmanden in Ober-Oflei-

den (Einzelheiten: siehe Einladungsflyer)

Sonntag, 4. September 11. Sonntag nach Trinitatis
10 Uhr Gottesdienst in Deckenbach
Kollekte: Für das Versöhnungswerk „Zeichen der Hoffnung“
Das Pfarrbüro ist am Donnerstag, 1. September nicht besetzt.

Bürozeiten:
Montag 9.30 - 12 Uhr
Donnerstag 9.30 - 12 Uhr

Evang. Kirchengemeinde Dannenrod
Donnerstag, 1. September 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 4. September 2011 -11. Sonntag nach Trinitatis-
09 Uhr 30 „Wir Pflügen und wir... feiern“

Gottesdienst in der Oldtimerhalle zur Eröffnung der Hes-
sischen Meisterschaften im Leistungspflügen. Es spielt
der Ev. Posaunenchor Maulbach.

Evang. Pfarramt Ehringshausen
Dienstag, 30. August
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 01.Sept.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
20.00 Uhr Hausbibelkreis bei Familie Kratz, Ehringshausen
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Samstag, 3. Sept.
15.00 Uhr Kindergottesdienst-Nachmittag in Ehringshausen

Konfirmanden-Tag in Ober-Ofleiden
08.50 Uhr Abfahrt Bushaltestelle in Ermenrod
08.55 Uhr Abfahrt Haltestelle Friedhofstraße, Ehringshausen
15.00 Uhr Abschluss-Veranstaltung in der Kirche in Ober-Ofleiden

für die Konfirmanden-Eltern
16.00 Uhr Ende des Konfirmanden-Tages, Abholung durch die El-

tern

Sonntag, 4. Sept. 11. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles
in Ermenrod, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Dienstag, 6.Sept.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht in Ehringshausen

Donnerstag, 8. Sept.
15.00 Uhr Flötenkreis bei Hilka Liehr, Zeilbach

Sonntag, 11. Sept. 12. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Festgottesdienst zur Jubelkonfirmation mit Feier des Hl.

Abendmahles
in Ehringshausen, Pfr. Harsch
Kollekte: eigene Gemeinde

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
mittwochs von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr
Ehringshausen, Hauptstr. 29, Tel. 06634 360

Evang. Kirchengemeinde Haarhausen
Sonntag, 4. September
10.00 Uhr Gottesdienst

Evangelische Kirchengemeinden

Ober-Ofleiden/Gontershausen,

Nieder-Ofleiden und Haarhausen
Pfarrer Passarge befindet sich vom 6.9.-8.9. auf Fortbildung, Vertretung in
dringenden Fällen hat Herr Pfarrer Janka, Nieder-Ohmen, Tel.
06400/951882. Das Pfarrbüro ist in dieser Woche dienstag und mittwoch
vormittag besetzt.

Evang. Kirchengemeinde Maulbach
Donnerstag, 1. September 2011
15 Uhr 30 Jungschar für die 8 - 12jährigen im Ev. Gemeindehaus

Sonntag, 4. September 2011 -11. Sonntag nach Trinitatis-
09 Uhr 30 „Wir Pflügen und wir... feiern“

Gottesdienst in der Oldtimerhalle in Dannenrod zur Eröff-
nung der Hessischen Meisterschaften im Leistungspflü-
gen. Es spielt der Ev. Posaunenchor Maulbach.
Bitte bilden Sie Fahrgemeinschaften!

Evangelischer Posaunenchor der Pfarrei
Maulbach

Sonntag, 4. September 2011
09 Uhr Einblasen zum Gottesdienst in der Oldtimerhalle in Dan-

nenrod

Montag, 5. September 2011
20 Uhr Übungsstunde

Evang. Kirchengemeinde Nieder-Gemünden,
Elpenrod und Hainbach

Samstag, 03.09.11
09.00 Uhr bis ca. 16.30 Uhr Dekanatskonfitag im Pfr.-Praetorius-

Haus, Körnerstr. 6 in Homberg (Ohm)

Sonntag, 04.09.11
09.30 Uhr Gottesdienst in Otterbach, Prädikant Ruppert
10.45 Uhr Gottesdienst in Hainbach m. Taufen, Prädikant Ruppert
13.30 Uhr Gottesdienst in Nieder-Gemünden m. Taufe, Prädikant

Ruppert

Fortbildung Pfr. Schill
Pfarrer Schill nimmt an einer Fortbildung v. 2. bis 9.9.11 teil. Vertretung in
dringenden pfarramtlichen.
Angelegenheiten hat in der Zeit von 2. bis 5.9. Pfarrerin Susanne Gess-
ner, Hauptstr. 35, 36325 Groß-Felda,
Tel. Nr. (0 66 37) 2 09.
Vertretung v. 6. bis 9.9.11 übernimmt Pfarrerin Ursula Kadelka, Tel. Nr. (0
66 34) 2 29.

Kath. Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg
Mittwoch, 31.08. Hl. Paulinus v. Trier
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Eucharistiefeier mit Eucharistischer Anbetung

Freitag, 02.09. Herz-Jesu-Freitag
09.30 Uhr Krankenkommunion Frau Hiebing

Sonntag, 04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Eucharistiefeier, anschließend gemeinsames Frühstück

im Pfarrsaal

Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Unser Pfarrbüro im Burgring 49, 35315 Homberg (Ohm) erreichen Sie
unter der Tel.: (0 66 33)
3 47, dem Fax (0 66 33) 91 12 04 oder der E-Mail-Adresse info@pfarr-
gruppe-alsfeld-homberg.de.
Die Pfarrsekretärinnen sind in der Regel, jeweils von 9.00 - 12.00 Uhr, an
folgenden Tagen anwesend:
Frau Sidonie Lüttebrandt am Montag und Mittwoch.
Frau Ursula Stiller am Donnerstag.
Am 31.08., sowie vom 05. - 07. 09.2011 bleibt das Pfarrbüro geschlos-
sen.

In allen pfarramtlichen Fällen erreichen Sie
Herrn Pfarrer Jerzy Dmytruk unter der Tel. Nr. (0 66 31) 23 74,
Herrn Kaplan Christoph Nowak unter der Tel. Nr. (0 66 33) 3 47,
Herrn Pfarrvikar Pater Jacob Karippai unter der Tel. Nr. (0 66 38) 2 55.
Unsere Gemeindereferentin Frau Sonja Hiebing ist im Pfarrbüro Homberg
oder unter ihrer Tel. Nr.
(0 66 33) 91 19 24 zu erreichen.
Informieren Sie sich auch auf unserer Internetseite: www.katholisch-als-
feld-homberg.de

Kath. Pfarrgemeinde „Erscheinung des
Herrn“ Nieder-Gemünden

Sonntag, 04.09. 23. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Familiengottesdienst
Weitere Informationen, wie Öffnungszeiten des Pfarrbüros, finden Sie bei
der katholischen Pfarrgemeinde „St. Matthias“ Homberg.

ORGELKONZERT in Nieder-Gemünden

Drei große Namen der Kirchenmusik standen auf dem Programm der Ka-
tholischen Pfarrgruppe Alsfeld-Homberg. Spätsommerliche Wärme erfüllte
am Sonntag Abend das kleine Kirchlein „Erscheinung des Herrn“ in Nie-
der-Gemünden. Daniela Jensen begrüßte den Regionalkantor Ralf Stiewe
und die Besucher. Nur ganz kurz fielen ein paar Sonnenstrahlen in den In-
nenraum und tauchten die sparsame Ausstattung in ein warmes Licht. Die
Situation war wie geschaffen, sich der Musik zu öffnen und mit ihrer Hilfe
sich dem Glauben auf sinnliche Weise zu nähern. Als Ralf Stiewe in die
Tasten griff, strömten kraftvolle Töne hervor und Töne, die wie kleine Per-
len irgendwo im Raum verschwanden. Was er dem Instrument entlockte,
ließ den Reichtum europäischer Kirchenmusik erahnen.
Ralf Stiewe begann mit Johann Sebastian Bach, Präludium und Fuge a-
moll (BWV543), den Pièces d`orgue und abschließend Toccata, Adagio
und Fuge C-Dur. Man muß nicht unbedingt etwas wissen über die Kunst
der Fuge, ihre kühle Strenge, ihre Konstruktion und kann sich trotzdem
forttragen lassen in unbekannte Räume. Der Klassiker des Barock und
„Titan“ unter den Kirchenmusikern hat ein fast unüberschaubar reiches
musikalisches Erbe hinterlassen. Von Jehan Delain waren die 2. Fantasie
und „Aria“ zu hören. In Deutschland wenig bekannt, gilt er in Frankreich als
einer der bedeutendsten Komponisten und Organisten des 20.Jhdts. Er
war beeinflusst von Claude Debussy und Olivier Messiaen und näherte
sich der modernen Musik bis zum Jazz. Mit 29 Jahren fiel er im 2. Welt-
krieg, zwei Tage vor Verkündung des Waffenstillstandes von Compiegne.
140 Kompositionen hat er hinterlassen. Edward Elgar, der dritte Kompo-
nist des Abends (+1934) gilt als bedeutendster Vertreter der englischen
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Spätromantik. Mit seiner Interpretation von « Chanson de Nuit » und «
Chanson de Matin », im J.1897 entstanden, machte Ralf Stiewe auf den
Engländer aus Worcester aufmerksam.
Was wäre ein Regionalkantor ohne eigene Komposition ? Stiewe spielte
seine vierteilige „Ave Maris Stella“(sei gegrüßt, Stern des Meeres)in leb-
haften, schnell wechselnden, manchmal quirligen Tonfolgen, wie ein Ka-
leidoskop und ein Carillon eben.
Ein Abend voller himmlischer Klänge, für den Regionalkantor des Bistums
Mainz viel Beifall, für die Zuhörer eine Zugabe . Daniela Jensen von der
Katholischen Pfarrgruppe Alsfeld-Homberg verabschiedete die Besucher
mit einem Glas Sekt.
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ab 15.00 Uhr: Kaffee und Kuchen aus dem Backhaus

Darbietungen der Nachwuchsgruppen
des Musikverein Erfurtshausen

ab 19.00 Uhr: Spezialitäten aus dem Backhaus
Speckkuchen, Leckereien im Brotteig

Musikalische Unterhaltung mit dem

Veranstalter: Musikverein Erfurtshausen



Einladung zur Sitzung des
Kinder- und Jugendbeirates
Die Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates
Amöneburg findet am

Donnerstag den 06. September 2011 um
18.30 Uhr

im Rathaus Amöneburg satt

Tagesordnung
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung
3. Neue KJB Kleidung
4. Autofreier Sonntag
5. Verschiedenes

Ortsbeirat Rüdigheim
Einladung zur Ortsbeiratssitzung

Sehr geehrte Damen und Herren,
am Freitag, dem 09.09.2011 findet um 20.00 Uhr im Treffpunkt Rüdig-
heim eine Sitzung des Ortsbeirates Rüdigheim statt.
Zu dieser Sitzung lade ich Sie herzlich ein.

Tagesordnung
1. Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Haushalt 2012
3. Spielplatz „Am Warthügel“
4. Ausbau „Treffpunkt“
5. Verschiedenes
Um Ihre Teilnahme wird gebeten.

Mit freundlichen Grüßen
gez.(Martin Bieker)

- Ortsvorsteher -

Öffnungszeiten der Stadtverwaltung
Amöneburg

Die Stadtverwaltung im Rathaus ist von Montag bis Freitag in der Zeit von
08.30 bis 12.00 Uhr zur allgemeinen Sprechstunde geöffnet.
Für einen Besuch vor 08.30 Uhr oder am Nachmittag wird eine Termin-
absprache erbeten, um sicherzustellen, dass der gewünschte Ge-
sprächspartner auch persönlich anwesend ist.
Die Stadtverwaltung hat zusätzlich jeden Donnerstagnachmittag von 15.00
bis 18.30 Uhr geöffnet.
Eine Terminanmeldung für diesen Dienstleistungsnachmittag ist nicht er-
forderlich.
Die Stadtverwaltung ist unter der Telefonnummer 06422/92950 zu errei-
chen.
Telefax-Nr. 06422/929522.

Notdienst nach Dienstschluss der Stadtverwaltung:
Unter der Rufnummer 06422/92950 ist nach Dienstschluss der telefoni-
sche Anrufbeantworter der Stadtverwaltung Amöneburg aufgeschaltet.
In diesen Fällen bitte den Namen, die Rufnummer des Anrufers und den
Grund des Anrufes auf Band sprechen.
Bitte beachten Sie jedoch, dass erst am darauf folgenden regulären Ar-
beitstag eine Rückmeldung durch die Verwaltung erfolgen kann.

Durchwahlnummern der Verwaltung:
Vorzimmer des Bürgermeisters 06422/9295-11
Hauptamt 9295-23
Standesamt 9295-24
Bauamt 9295-26 und -16
Meldeamt 9295-28
Finanzabteilung 9295-11
Kasse 9295-29
Museum 9295-10

Rufbereitschaft des städtischen Bauhofes
Die Stadt Amöneburg hat für den städtischen Bauhof unter der Tel.-Nr.
0174/9207200 eine allgemeine Rund-um-die-Uhr-Rufbereitschaft für Was-
serrohrbrüche etc. eingerichtet. Diese bezieht sich auf die Zeit nach
Dienstschluss der städtischen Arbeiter und auf das Wochenende.

Kinder- und Jugendtelefon des Deutschen Kinderschutzbundes
Seit dem 01.11.1998 ist das Kinder- und Jugendtelefon Marburg in das
Netz der Kinder- und Jugendtelefone eingebunden und kann von jedem
Kind bzw. Jugendlichen unter der bundesweit gültigen Rufnummer
0800/1110333 kostenlos erreicht werden (rufbereit rund um die Uhr).
Dieses Kinder- und Jugendtelefon Marburg ist montags bis freitags von
15.00 bis 19.00 Uhr besetzt.

Telefonseelsorge Marburg
0800/1110111 oder 0800/1110222 - rufbereit rund um die Uhr

In den Stadtteilen werden wöchentlich einmal Sprechstunden
durchgeführt:
Rüdigheim (Treffpunkt) 06429/7032
montags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Roßdorf Mehrzweckhalle 06424/2452
mittwochs von 15.30 bis 16.00 Uhr
Erfurtshausen (Bürgerhaus) 06429/7466
donnerstags von 15.30 bis 16.00 Uhr
Mardorf (Schwesternhaus,
Marburger Straße 12) 06429/8266264
dienstags von 15.30 bis 16.00 Uhr

Ortsvorsteher
Amöneburg Herbert Fischer, Koppelkaute 20 06422/3873
Mardorf Heinrich Benner, Lindenweg 3 06429/7723
Roßdorf Stephan Maus

Vorderstraße 22 06424/923736
Rüdigheim Martin Bieker,

Niederkleiner Straße 24 06429/401
Erfurtshausen Wolfgang Rhiel, Ringstraße 1 06429/1216

Schiedsmann
Norbert Heiland, Brücker Str. 2, 35287 Amöneburg 06422/3764
Stellvertretender Schiedsmann / Schiedsfrau
Kordula Hof, Kellmarkstraße 21,
35287 Amöneburg-Mardorf 06429/7677

Ortsgericht
Ortsgerichtsvorsteher Karl-Heinz Kräling
Zu den Hobern 20, Mardorf, 35287 Amöneburg 06429/405

oder 0173/3439794
Sprechstunden nach Vereinbarung
Stellvertretender Ortsgerichtsvorsteher
Roland Ott, Stockwiesenweg 16,
35287 Amöneburg 06422/5591

Bürgerhäuser und Gemeinschaftseinrichtungen
Bürgerstuben Amöneburg 06422/6714
Karl Braun, Ritterstr. 22 06422/2107
Bürgerhaus Mardorf 06429/316
Frau Anna Schick, Homberger Straße 11, Mardorf 06429/7399
Mehrzweckhalle Roßdorf 06424/2452
Frau Angelika Müller, Mönchweg 1 06424/5173
Treffpunkt Rüdigheim 06429/7032
Malgorzata Kappel, Niederkleiner Str. 15 06429/7580
Bürgerhaus Erfurtshausen 06429/7466
Erika Mann, Hauptstr. 19 06429/829974
„Gemeenshaus Mardorf“
Marburger Str. 2
Ansprechpartnerin bzw. Hausmeisterin
Frau Karin Schweißguth-Linne, Kellmarkstr. 17, 35287 Amöneburg-Mar-
dorf, Tel. 06429/576 oder KarinSchweissguthLinne@t-online.de

Annahme von Sondermüll
Jeden 1. Samstag im Monat zwischen 10.00 und 12.00 Uhr beim Land-
ratsamt Marburg-Cappel (Garagen der Kfz-Stelle). Die Sondermüllsamm-
lungen innerhalb der Großgemeinde Amöneburg werden rechtzeitig
bekannt gegeben.

Korksammelstelle in Amöneburg
Korkabfälle (nur Flaschenkorken, Korkuntersetzer, -platten und -pin-
wände) können von Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.00 Uhr und
am Freitag von 7.00 bis 12.45 Uhr im Rathaus Amöneburg, Zimmer 2 (Fi-
nanzabteilung/Stadtkasse), abgegeben werden. In den Stadtteilen besteht
die Möglichkeit, Korkabfälle während der Außensprechtage der Stadtver-
waltung von 15.00 bis 16.00 Uhr zu entsorgen.

Altbatterie-Entsorgung
Sammelbehälter befinden sich in Amöneburg-Kernstadt im Rathaus, in
Mardorf jeweils während der Außensprechstunden der Stadtverwaltung
von 15.00- 16.00 Uhr, in Roßdorf in der Mehrzweckhalle, in Erfurtshau-
sen im Bürgerhaus und in Rüdigheim im Treffpunkt.
Einwurfzeiten:
Amöneburg:
während der Öffnungszeiten des Rathauses
Roßdorf, Rüdigheim und Erfurtshausen:
jeweils während der Außensprechstunden
der Stadtverwaltung von 15.00 bis 16.00 Uhr
Mardorf:
Im Schwesternhaus Mardorf können Altbatterien während der Sprech-
stunde der Stadtverwaltung (Dienstag von 15.30 Uhr - 16.00 Uhr) abge-
geben werden.
Batterien können Sie übrigens auch bei der Sondermüll-Kleinmengen-
sammlung abgeben.

Betriebszeiten der Erdaushubdeponie/Annahme von Bauschutt-
kleinmengen

Öffnungszeiten der Kreis-Erdaushubdeponie (ehem. Basaltwerk Ni-
ckel)
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Sommerhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.00 bis 16.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Winterhalbjahr
Montag - Donnerstag von 07.30 bis 15.30 Uhr
Freitag von 07.00 bis 14.00 Uhr

Annahme von Bauschuttkleinmengen
Aufgrund der zum 01.04.2006 neu in Kraft getretenen Abfallsatzung der
Stadt Amöneburg werden ab diesem Zeitpunkt Bauschutt-Kleinmengen
aus privaten Haushaltungen der Amöneburger Bürgerschaft im Bringsys-
tem angenommen. Als Kleinmengen wird dabei eine Menge von bis zu
einer Pkw-Ladung (ca. 0,5 Tonnen) angesehen). Größere Anlieferungen
können abgewiesen werden.
Als Annahmestelle für die Bauschuttkleinmengen wurde von der
Stadt in Absprache mit dem Betrieb für Abfallwirtschaft Marburg-Bie-
denkopf die Erdaushubdeponie Amöneburg festgelegt.
Für die Anlieferung der Bauschuttkleinmengen wird vom Betriebsperso-
nal der Erdaushubdeponie eine Gebühr in Höhe von pauschal 3,00 Euro
pro Anlieferung erhoben. Durch Ausweisdokument hat der Anlieferer ge-
genüber dem Betriebspersonal nachzuweisen, dass er Einwohner der
Stadt Amöneburg ist. Die persönlichen Daten des Anlieferers werden zu
Auswertungszwecken gespeichert. Anliefer, die nicht Einwohner der Stadt
Amöneburg sind, können ebenfalls anliefern. Hierfür beträgt der Preis zur-
zeit 15,- Euro pro Tonne.
Der Erdaushubdeponie Amöneburg, die vom Betrieb für Abfallwirtschaft
Marburg-Biedenkopf betrieben wird, ist wie folgt zu erreichen:
Telefon 06422/1471
Fax 06422/890995

Öffnungszeiten der Kompostierungsanlage Stausebach
Tel. 06422/7442
Montag bis Freitag 08.00 bis 15.30 Uhr
jeden letzten Samstag im Monat 09.00 bis 12.00 Uhr

Standorte der Wertstoff-Container
Wenn nicht anders angegeben, sind alle Stellplätze mit Containern für
Weiß-, Braun- und Grünglas sowie für Weißblech (Dosenschrott) bestückt.
Amöneburg Parkplatz „Gollgarten“, K 30

(auch Aluminium)
Parkplatz Bonifatius
(nur Altkleider Kolpingfamilie)
Parkplatz Steinweg/Tränkgasse
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Bauhof Nicolaistraße
(Glas + Dosen)

Mardorf Weg zur Kläranlage „Zum Wiesengrund“
(Altkleider Malteser Hilfsdienst)
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Hinter dem Bürgerhaus
(nur Glas)
Am Grillplatz
(nur Glas)

Roßdorf Hinter der Mehrzweckhalle
Am Sportplatz
(Altkleider Firma Bicker, gew.)
Parkplatz tegut Markt, Lindenstraße
(nur Altkleider Malteser Hilfsdienst)
Feuerwehrhaus/Am Dorfbrunnen
(nur Glas)

Rüdigheim Am Schützenhaus, In den Raingärten
(Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Erfurtshausen Festplatz
Altes Feuerwehrgerätehaus
(nur Altkleider Deutsches Rotes Kreuz)

Aufgrund erheblicher Lärmbelästigung der Nachbarn bitten wir die Bevöl-
kerung, die Einwurfzeiten der Glascontainer zu beachten:
von 07.00 bis 13.00 Uhr
und 15.00 bis 20.00 Uhr
kein Einwurf an Sonn- und Feiertagen

Borromäusbücherei Rüdigheim

Wöchentliche Öffnungszeiten:
Sonntag von 10.00 bis 11.00 Uhr
Mittwoch von 20.00 bis 21.00 Uhr
Freitag von 15.00 bis 16.00 Uhr
Internetadresse: www.eopac.de
Bücherei St. Johannes Amöneburg
(im Kindergarten, Steinweg)
Öffnungszeiten:
Donnerstag von 16.30 bis 18.30 Uhr

NULL bis SECHS - Präventive Beratung für Eltern und KiTas
Kostenfreie Beratung bei allen Fragen zur Entwicklung und Erziehung von
Kindern zwischen 0 - 6 Jahren
Ansprechpartnerin für die Stadt Amöneburg: Frau Haberhausen (Dipl.-Pä-
dagogin)
Info und Anmeldung: Tel.: (06426) 93 06 49 oder (0170) 916 15 74 (Mo. -
Fr. 8:30 - 12:30 Uhr)

Offene Sprechstunden:
• Jeden 2. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Amöne-

burg (Steinweg 38)
• Jeden 3. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Roßdorf

(Auf der Boine 2)
• Jeden 4. Dienstag im Monat 8:00 - 9:00 Uhr im Kindergarten Mardorf

(Kindergartenstraße 7)

Museum Amöneburg
Das Museum ist an jedem ersten und dritten Sonntag in der Zeit

von 14.00 bis 18.00 Uhr geöffnet.
Weitere Öffnungszeiten sind von Montag bis Donnerstag in der Zeit 08.00
- 12.00 und 14.00 - 16.00 sowie Freitag von 08.00 - 12.00 Uhr über die
Stadtverwaltung möglich.
Zusätzliche Termine und Führungen können auch nach Absprache mit
der Museumsleitung vereinbart werden. (Tel. 06422/2474 oder e-mail:
drschneideramoe@gmx.de)
Für Schulklassen oder Besuchergruppen besteht weiterhin die Möglich-
keit, den museumspädagogischen Dienst in Anspruch zu nehmen, der
jeden Freitag in der Zeit von 10.00 bis 12.00 Uhr angeboten wird. Dazu ist
jedoch eine vorherige Anmeldung und thematische Absprache mit der Mu-
seumsleitung etwa 14 Tage vorher notwendig, um entsprechen de An-
schauungsmaterialien vorbereiten zu können.
Ausführliche Informationen sind über das Internet unter „Museum Amö-
neburg“ zu erfahren, welches auch eine Auflistung aller bisher erschiene-
nen Publikationen bereithält.

Wichtige Telefonnummern
Selbsthilfe-Kontaktstelle, Biegenstraße 7, 35037 Marburg
Beratung und Information zu Selbsthilfe allgemein, Auskunft über Selbst-
hilfegruppen im Landkreis Marburg-Biedenkopf, Bereitstellung und Ver-
mittlung von Gruppenräumen, Unterstützung bei der Gruppengründung,
Beratung zu finanziellen Hilfen.
Telefonische Anmeldung unter 06421/17699-34 und 17699-36 (Herr San-
der und Frau Hilgenbrink)
E-Mail: Info@selbsthilfe-marburg.de
Internet: www.selbsthilfe-marburg.de
Seniorenbeirat der Stadt Amöneburg
Hildegard Kräling, Vorsitzende Tel.:06429-405
Walter Wachtel, stellvertr. Vorsitzender Tel.:06424-5985
Karl-Heinz Kraus, Beiratsmitglied Tel.:06424-2179
Brigitte Krauskopf, Beiratsmitglied Tel.:06422-857485

Müllabfuhrtermine
Restmüll

wird am Mittwoch, den 31.08.2011, in Amöneburg und Rüdigheim, am
Donnerstag, den 01.09.2011, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am
Freitag, den 02.09.2011, in Roßdorf, abgefahren.

Sondermüll-Kleinmengen
können am Samstag, den 03.09.2011, in Marburg-Cappel, Landratsamt
(Zulassungsstelle), in der Zeit von 10.00 - 12.00 Uhr, abgegeben werden.

Kompost
wird am Montag, den 05.09.2011, in Amöneburg und Rüdigheim, am
Dienstag, den 06.09.2011, in Erfurtshausen und Mardorf, sowie am Mitt-
woch, den 07.09.2011, in Roßdorf, abgefahren.

Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)
Die Abfuhr brauchbarer Sperrgüter kann bei der Praxis GmbH in Marburg
angemeldet werden, Tel. 06421/873330. Nächster Abfuhrtermin: Diens-
tag, den 06.08.2011.

Der Seniorenbeirat informiert
Der Seniorenbeirat hat die Aufgabe, die Interessen der Senioren und Se-
nioren der Stadt Amöneburg öffentlich zur Sprache zu bringen, Ideen zur
Verbesserung der Lebensverhältnisse zu entwickeln, als Ansprechpart-
ner für ältere Menschen zur Verfügung zu stehen und die Belange der äl-
teren Menschen über Empfehlungen in die jeweils zuständigen
städtischen Gremien und Institutionen zu bringen.
Aus diesen Gründen möchte der Beirat für die Seniorinnen und Senioren
der Stadt Amöneburgs Seniorensprechstunden anbieten.
Wir möchten über diesen Wege gerne mit Ihnen ins Gespräch kommen
und Sie ermutigen uns Ihre Probleme und Anregungen vorzutragen.
Wir möchten unser Wissen zur Verfügung stellen und im Rahmen unse-
rer Möglichkeiten zu Lösungen beitragen.
An den folgenden Tagen können Sie in der Zeit von

16.00 - 17.00 Uhr
zu unseren Seniorensprechstunden kommen:
07.09.2011 Rossdorf - Bürgerhaus
13.09.2011 Mardorf - Schwesternhaus
15.09.2011 Erfurtshausen - Bürgerhaus
19.09.2011 Rüdigheim - Treffpunkt
29.09.2011 Amöneburg-Rathaus
Bei dieser Gelegenheit möchten wir noch mal auf unsere „Notfallmappe“
aufmerksam machen die Sie zu den obigen Sprechzeiten abholen kön-
nen.
Bitte nutzen Sie unser Angebot. Wir freuen uns auf Sie.

Ihr Seniorenbeirat
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Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung
Erfurtshausen

Einladung zur Sitzung des Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen

am Montag den 05. September 2011 um 20.00 Uhr

im Bürgerhaus Erfurtshausen

(Bild: der Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshausen)
Im Namen der Stadt Amöneburg als Trägerin der Dorferneuerung Er-
furtshausen möchte ich Sie recht herzlich zur ersten Sitzung des neu ge-
gründeten Arbeitskreises Dorferneuerung Erfurtshausen am Montag den
05. September 2011 um 20.00 Uhr in das Bürgerhaus Erfurtshausen ein-
laden.
Für die erste Sitzung möchte ich zunächst unverbindlich folgende Tages-
ordnung vorschlagen:
1) Eröffnung und Begrüßung
2) Aufgabenstellung des Arbeitskreises

Konstituierung des Arbeitskreises durch Wahl/Benennung eines/einer
Arbeitskreissprechers/in und einem/einer oder mehreren/mehrerer
Vertreter/inne

3) Aktueller Sachstand
a) Endfassung des Gesamtinvestitionsrahmens durch die WI-Bank und

Bestätigung durch die Stadtverordnetenversammlung am 26. Sep-
tember 2011

b) Druck und Verteilung des Dorfentwicklungskonzeptes
c) Bericht über die privaten Maßnahmen (allgemein)
4) Projekt Bioenergiedorf Erfurtshausen und Prioritäten 2011
a) Projekt zur Erstellung Machbarkeitsstudie
b) Überlegungen zur Gründung einer Bioenergiegenossenschaft
5) Prioritätensetzung für das Jahr 2012
6) Kommunikation im Arbeitskreis und Darstellung im Internet
7) Terminplanung
8) Verschiedenes
Über eine rege Teilnahme an der ersten Sitzung würde sich der Magistrat
sehr freuen. Wir wünschen dem Arbeitskreis Dorferneuerung Erfurtshau-
sen für die vor ihm liegende Arbeit viel Erfolg.
Der Arbeitskreis tagt öffentlich.

Richter-Plettenberg
Bürgermeister

Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf
Der Pflegestützpunkt Marburg-Biedenkopf ist eine gemeinsame Ein-
richtung der Pflege- und Krankenkassen und des Landkreises Marburg-
Biedenkopf. Er bietet allen Bürgern mit Unterstützungs- und Hilfebedarf,
deren Angehörigen und Menschen mit Behinderungen umfassende, qua-
lifizierte und kostenlose Informationen und Beratung zu Pflegeangeboten
sowie die Organisation aller notwendigen pflegerischen, medizinischen
und sozialen Leistungen. Die Beratungen erfolgen direkt im Pflegestütz-
punkt oder bei Bedarf auch zu Hause, im Krankenhaus oder Pflegeheim.

Sprechzeiten
im Beratungszentrum, Am Grün 16, 35037 Marburg: Mittwoch und Freitag
jeweils von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr und Donnerstag von 14.00 Uhr bis
17.00 Uhr sowie weitere Termine nach Vereinbarung an allen Tagen von
Montag bis Freitag.
Telefonische Erreichbarkeit Montag bis Freitag 10.00 Uhr 16.00 Uhr

Pflegeberatung
Dieter Kurth und Nicola Konnerth, 06421 405-7401

Sozialberatung
Diana Gillmann-Kamm und Ingrid Labitzke, 06421 405-7402
E-Mail: pflegestuetzpunkt@marburg-biedenkopf.de

Fundbüro
Fund: Eine Brille mit runden Brillengläsern und silber - schwarzem Gestell
der Marke Cheressi
Fundort: Mardorf, Lindenweg am 20.08.2011
Fund: Eine braune Blockflöte der Marke HOHNER
Fundort: Amöneburg, Spielplatz Tränkgasse
Fund: Diabetes - Messgerät
Fundort: Amöneburg, Lindaukapelle am 26.07.2011
Kontakt unter Tel.: 06422/929524 oder
per Mail an I.Damm@amoeneburg.de

Information zur Einführung der getrennten
Abwassergebühr

Die Grundstückseigentümer haben die Selbstauskunftsbögen zur Einfüh-
rung der getrennten Abwassergebühr erhalten.
Wie bereits berichtet wurde, haben sich die Kommunen Kirchhain, Amö-
neburg und Wohratal zusammengeschlossen und gemeinsam die Fa.
A.D.N. Consulting aus Pohlheim beauftragt, um nach Möglichkeit zum 01.
Januar 2012 eine neue Abwassersatzung mit neuen Gebührensätzen ein-
zuführen. Mit der Auswertung der Selbstauskunftsbögen werden alle ver-
siegelten Flächen ermittelt, von denen Regenwasser in die städtische
Abwasseranlage eingeleitet wird.
Für die Beantwortung von Fragen wird für den Zeitraum vom
29.08.2011 bis 16.09.2011 eine kostenlose Telefonhotline eingerichtet.
Unter der Hotline-Nummer 0800-1827309 sind in diesem Zeitraum Mitar-
beiter der beauftragen Fa. A.D.N. Consulting von 8.00 Uhr bis 19.00 Uhr
zu erreichen.
Außerdem kann die Stadtverwaltung während der üblichen Sprechzeiten
unter der Telefonnummer 06422-929529 erreicht werden.
Weiter werden zwei spezielle Bürgersprechstunden in Amöneburg statt-
finden, bei denen wiederum Mitarbeiter der Fa. A.D.N. Consulting zur Ver-
fügung stehen werden.

Erster Termin:
Donnerstag, 01.09.2011 von 15.00 Uhr bis 19.00 Uhr im Rathaus Amö-
neburg,
Am Markt 1

Zweiter Termin:
Samstag, 03.09.2011 von 9.00 Uhr bis 14.00 Uhr im Bürgerhaus Mar-
dorf,
Kleiner Roßdorfer Weg 1
Es wird darum geben, die Selbstauskunftsbögen bis spätestens
19.09.2011 an den Magistrat der Stadt Amöneburg, Am Markt 1, 35287
Amöneburg, zurück zu senden.
Die Selbstauskunftsbögen können natürlich auch direkt im Rathaus oder
in den Sprechstunden abgegeben werden.

Internationaler Schüleraustausch
Gastfamilien gesucht!

Die Jugendlichen verfügen über Deutschkenntnisse. Sie müssen ein Gym-
nasium besuchen und bringen für persönliche Wünsche ausreichend Ta-
schengeld mit.

Chile
Deutsche Schule Karl Anwandter, Valdivia
Familienaufenthalt: 06.12.2011 - 12.2.2012
47 Schüler(innen), 15-16 Jahre

Peru
Alexander-von-Humboldt-Schule, Lima
Familienaufenthalt: 06.1. - 25.2.2012
45 Schüler(innen), 14-16 Jahre

Brasilien
Pastor-Dohms-Schule, Porto Alegre
Familienaufenthalt: 14.01. - 16.02.2012
25 Schüler(innen), 16-17 Jahre
In alle Länder ist ein Gegenbesuch möglich!
Ausführliche Informationen erhalten Sie bei:
Schwaben International e.V., Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711 - 23729-13, Fax 0711 - 23729-32,
Email: schueler@schwaben-international.de
www.schwaben-international.de
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- Anzeige -

Familienanzeigen…
…natürlich in Ihrem

Amts- und Mitteilungsblatt!
Tel. 0 66 43-96 27-0 oder www.wittich.de
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Autofreier Sonntag 2011 am
18. September 2011 von 09 bis 18 Uhr

Events & Aktionen

Roßdorf (Kirchhainer Platz)
Verkauf von Kaffee und Kuchen, Getränken und Bratwurst
Hobby-Imkerei Schmidt: Verkauf von Bienenhonig aus der
Region und anderen Produkten aus Bienenwachs
Schlaganfall-Selbsthilfegruppe Mardorf mit
Informationsstand
Platzkonzert mit den Roßdorfer Musikanten
Gesangv erein „Sängerlust“ Roßdorf
Frauentanzgruppe Roßdorf
Cantilena Chor Roßdorf
Turo Club Roßdorf
RSV 1924 Roßdorf e.V.
Katholische Frauengemeinschaft
Kinder- und Jugendbeirat: Waffeln aus eigener Herstellung

Auf der Strecke zwischen Roßdorf und Amöneburg
Metzgerei Rhiel: Verkauf von Rülfbachtaler Bratwurst
C.K. Holzpellets & Pelletöfen
Jagdgebrauchshundverein Mittelhessen e.V.: Infostand
Jagd und Hunde
DRK Schweinsberg: Vereinsvorstellung &
Kinderschminken
FitIN Amöneburg stellt sich vor

Amöneburg (Bahnhof)
Apfel- & Kartoffelfest an der Brücker Mühle
mit Marktständen, Aktivitäten und Infos rund um Apfel und
Kartoffel
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Abfuhrkalender SEPTEMBER 2011

1 Donnerstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf

2 Freitag Restmüll in Roßdorf

3 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Marburg-Cappel, Landratsamt (Zulassungsstelle), in der Zeit

von 10.00 – 12.00 Uhr

4 Sonntag

5 Montag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim

6 Dienstag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf sowie Abfuhr brauchbarer Sperrgüter (Kein Sperrmüll !)

7 Mittwoch Kompost in Roßdorf

8 Donnerstag

9 Freitag

10 Samstag Sondermüll-Kleinmengensammlung in Stadtallendorf, Bauhof II, Niederrheinische Straße 28b, in der

Zeit von 10.00 – 12.00 Uhr

11 Sonntag

12 Montag

13 Dienstag

14 Mittwoch

15 Donnerstag Papier in Amöneburg, Rüdigheim und Erfurtshausen

16 Freitag Papier in Mardorf und Roßdorf sowie Gelber Sack in Amöneburg, Rüdigheim und Mardorf

17 Samstag

18 Sonntag

19 Montag Kompost in Amöneburg und Rüdigheim

20 Dienstag Kompost in Erfurtshausen und Mardorf sowie Gelber Sack in Roßdorf und Abfuhr brauchbarer

Sperrgüter (Kein Sperrmüll !!)

21 Mittwoch Kompost in Roßdorf

22 Donnerstag

23 Freitag Gelber Sack in Erfurtshausen

24 Samstag

25 Sonntag

26 Montag

27 Dienstag

28 Mittwoch Restmüll in Amöneburg und Rüdigheim

29 Donnerstag Restmüll in Erfurtshausen und Mardorf

30 Freitag Restmüll in Roßdorf

Weitere Informationen:

Die Kompostierungsanlage in Stausebach ist von Mo. bis Fr. 8.00-15.30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat
von 9.00-12.00 Uhr geöffnet. Dort können Sie kompostierbare Abfälle anliefern.

Telefon: 0 64 22 – 74 42.

Sie möchten brauchbare Gegenstände loswerden, die für den Sperrmüll viel zu schade sind?

Einmal im Monat werden brauchbare Sperrgüter (BS) abgefahren. Unbedingt 2-3 Wochen vorher bei der

Praxis GmbH anmelden: 0 64 21 – 8 73 33 0.

Kein Sperrmüll!

Sperrmüll müssen Sie beantragen. Formulare erhalten Sie gegen eine Gebühr von 10,00 € im Rathaus und während

der Sprechstunden der Stadtverwaltung in den Ortsteilen.

http://www.amoeneburg.de

Informationen zur Abfallentsorgung & Umweltberatung: (0 64 22) 92 95-0



Wir gratulieren zum Geburtstag…
in Amöneburg
Frau Ingeborg Fern, Dr.-Josef-Gutmann-Straße 16,
am 01.09., 74 Jahre

in Mardorf
Herrn Max Gebhard, Am Hirtenrain 10, am 02.09., 78 Jahre
Frau Elisabeth Gerlach, Lindenweg 4, am 03.09., 88 Jahre
Frau Anna Holzinger, Am Breitenstein 20, am 05.09., 72 Jahre

in Roßdorf
Frau Christine Ried, Lindenstraße 22, am 03.09., 81 Jahre
Herrn Helmut Ried, Waldstraße 29, am 04.09., 88 Jahre
Frau Renate Wieckhorst, Goethestraße 3, am 05.09., 72 Jahre
Wir wünschen allen Jubilaren ein gesundes und zufriedenes neues

Lebensjahr.

Frau Hildegard Jacobi aus Roßdorf feiert
ihren 91. Geburtstag

Bei guter Gesundheit und bester
Laune feierte Frau Hildegard Jaco-
bi am 16. August ihren 91. Ge-
burtstag. Die aus Mardorf stam-
mende Witwe, die in der Roßdorfer
Burggartenstraße wohnt, war froh
und glücklich darüber, wieviele
Menschen an ihrem Ehrentag an
Sie dachten und gratulierten. Zu
den Gratulanten gehörten natürlich
auch die beiden Töchter und die
gesamte Familie mit Enkeln, Uren-
keln sowie Nachbarn. Es gratulier-
ten auch Bürgermeister Michael
Richter-Plettenberg,
sowie stellvertretender Ortsvorste-
her Winfried Bieker. Wir wünschen
Frau Jacobi Alles Gute.

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Ostkreis
Am Scheidfeld 1a
35260 Stadtallendorf Tel. 06428/2727

Sprechzeiten:
Mo. - Fr.
19.00 - 23.00 Uhr
Wochenende und Feiertage
09.00 - 13.00 Uhr und 19.00 - 23.00 Uhr

Telefonische Erreichbarkeit:
Mo., Di., Do. 19.00 - 08.00 Uhr
Mi. und Fr. 13.00 - 08.00 Uhr
Wochenende und Feiertage 08.00 - 08.00 Uhr

Tierärztlicher Notdienst für Groß- und Kleintiere
Gemeinschaftspraxis Rauischholzhausen Tel. 06429/829105
Laufende Bestellungen sind bis 08.30 Uhr anzumelden.

Caritas-Sozialstation Amöneburg
Information und Beratung

Grund- und Behandlungspflege, Hauswirtschaftliche Versorgung

Unterstützung bei der Klärung der Kostenübernahme
Marburger Straße 12,
35287 Amöneburg-Mardorf Tel. 06429/549

Mobil 0173/6507638
Telefonsprechstunde
Montag bis Freitag 12.00 Uhr - 14.00 Uhr

Tel. 06421/45577
Ihr Ansprechpartner: Raphael Glade, Pflegedienstleitung

Pflegedienste
Betreuung in der Großgemeinde Amöneburg

Pflegeteam Cerstin Hofmann
Tel. 06422/6903 oder 0173/3043841
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AurA-Tagespflege
„Goldener Stern“,
Kirchstraße 3, Amöneburg-Roßdorf, Tel. 06424/964644

Fax 06424/964643

DAHEIM – Arbeitsgemeinschaft Ambulante Alten- und Krankenpfle-
ge e.V.
Alte Kasseler Straße 43, 35039 Marburg, Tel. 06421/681171
Ansprechpartner: Herr Schillgalies und Frau Höpp
Weitere Informationen:
Martin Kewald, Amöneburg, Tel. 06422/1883

Rettungsdienst
Feuerwehr/Notruf Tel. 112
Krankentransporte Tel. 06421/19222

Stromversorgung
E.ON Mitte AG - Strom- und Gasversorgung,
Kundenservice 0800/3250532
Entstörungsdienst:
- Strom 0800/3410134
- Gas 0800/3420234

Beratungsstelle für das Trägerübergreifende
Persönliche Budget

Persönliches Geld statt Sachleistung:
Information und Beratung für alle behinderten Menschen von der Antrag-
stellung bis zur Budgetnutzung. Marburger Verein für Selbstbestim-
mung und Betreuung (S.u.B.) e.V. Am Schützenplatz 3, 35039 Marburg
Tel.: 06421 6200190, Fax: 06421 681550
Internet: www.sub-mr.de, E-Mail: budget@sub-mr.de

Apotheken- Notdienste
Siehe Stadt Homberg/Ohm

St. Johannes d.Täufer,
Amöneburg

St. Antonius d. Einsiedler,
Rüdigheim

Samstag, 03. September 2011
Amöneburg:
14.00 Uhr Trauung Carolin Böttner & Ian Jessep
Rüdigheim: Kollekte: für die Priesterausbildung
19.00 Uhr Vorabendmesse

für Paul Kappel/ Elisabeth Witzel u. Ang./ Heinrich Balzer/

Integrationsfachdienst IFD
Marburg-Biedenkopf, Biegenstrasse 44, 35037

Marburg
Berufsbegleitung
Beratung und Begleitung bei Problemen und Konflikten im Arbeitsle-
ben
für Schwerbehinderte und ihnen gleichgestellte Arbeitnehmer
Tel.: 06421/68513 -11 Frau Domnick, Herr Lüke; -13 Herr Wolff
-14 Frau Knieß und -15 Frau Hering
Telefonische Sprechzeiten: Di. 12:00 - 13:00 Uhr und Do. 15:30 -
17:00 Uhr

Hilfen zur Arbeitsvermittlung
Beratung und Unterstützung zur beruflichen Eingliederung von ar-
beitsuchenden Menschen mit Behinderungen
Tel.: 06421/6851314 Frau Knieß; 06421/ 614270 Frau Alberti und
06421/9994354 oder 0160/97787705 Dirk Eberlein
Beratung in Biedenkopf ist möglich, Kontakt: Herr Schnarre
0175/5544298

Schüler
Beratung und Begleitung von Schülern mit Behinderung im Übergang
Schule
und Beruf. Kontakt: Frau Knieß 06421/6851314

Fachdienst für Hörbehinderte und Gehörlose
Beratung und Begleitung hörbehinderter und gehörloser Menschen
bei Problemen und Konflikten im Arbeitsleben
Tel.: 06421/6851328 und Fax.: 06421/ 6851322 Frau Trampe
Information und Beratung erhalten Sie auch außerhalb unserer
Sprechzeiten.



Pauline u. Wilhelm Herz/ August u. Katharina Schä-
fer,Töchter Agnes u. Theresia u. Schwiegersöhne Heinz
und Alfons/ Eduard Bieker u. Ehefrau, Schwester Pauline
und †Ang.

Sonntag, 04. September 2011 – 23. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für die Priesterausbildung
Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe für die Pfarrgemeinde
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

2. Sterbeamt Walter Weber/ für Ewald Kleindopf/ Monika
Döring (Jtg.)

Montag, 05. September 2011
Rüdigheim:
14.00 Uhr Rosenkranzgebet an der Grotte

Dienstag, 06. September 2011
Amöneburg:
18.15 Uhr stille eucharistische Anbetung (bis 18.45 Uhr)
19.00 Uhr Hl. Messe

für Josef Bellinger u. †Ang.

Mittwoch, 07. September 2011
Amöneburg:
16.00 Uhr Wortgottesdienst zum Beginn des Erstkommunion-

kurses 2011/2012
19.00 Uhr Rosenkranzgebet
Rüdigheim:
19.00 Uhr Hl . Messe

Donnerstag, 08. September 2011 – Mariä Geburt, Fest
Lindaukapelle:
19.00 Uhr Hl. Messe zum Abschluss der Gottesdienste in der

“Lindau“ mit Kerzen und Fackeln
Freitag, 09. September 2011
Amöneburg:
17.00 Uhr!! Dankamt zur Goldenen Hochzeit

Emil und Brunhilde Schimek geb. Schraub

Sonntag, 11. September 2011 – 24. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte: für den Welttag der Kommunikationsmittel
Rüdigheim:
09.00 Uhr Hl. Messe

für Wilhelm Schleich/ Theresia u. Wilhelm Wieber, †Eltern
u. Geschwister/ Theresia u. Theodor Bieker u. Apollonia
Bornträger

Amöneburg:
10.15 Uhr Hl. Messe

für die Pfarrgemeinde
10.15 Uhr Kinderwortgottesdienst im Pfarrhaus
19.00 Uhr Hl. Messe des Pastoralverbundes

3. Sterbeamt Elfriede Kleindopf und für Willi Kleindopf

Samstag, 03. September Hl. Gregor der Große Papst
Roßdorf
10.30 Uhr Taufe: Sina Slany
18.00 Uhr Andacht an der Lourdes-Grotte anschl. Lichterprozession

zur Kirche (Musikgruppe) –
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse zum Patrozinium Mariä Geburt,

anschl. beten Komplet
Messdiener: Gruppe 5

Sonntag, 04. September 23. Sonntag im Jahreskreis
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Katharina u. Franz Schick u. Tochter Maria/ f. Ludwig
Schick (Adams)/ f. Maria Föth, Heinrich u. Karoline Men-
gel/ zu Ehren aller heiligen Schutzengel in einem beson-
deren Anliegen/ f. Doris Linne/

18.30 Uhr Rosenkranz
Erfurtshsn.
10.30 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 2

f. Kerstin Hübner/ f. verst. der Familien Rhiel u. Diehl/

Montag, 05. September
Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 06. September
Mardorf
09.00 Uhr Hl. Messe

f. Josef u. Hilde Hof/ f. alle armen Seelen/ zur hl. Elisa-
beth für eine Kranke u. verst. Angeh./

Roßdorf
15.30 Uhr Erstkommunionunterricht
19.00 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 07. September
Erfurtshsn.
19.00 Uhr Hl. Messe – Messdiener: Gruppe 3

f. Erwin Fritsch u. Angeh./
20.00 Uhr Elternabend der neuen Erstkommunionkinder im Pfarr-

haus
Mardorf
16.00 Uhr Erstkommunionunterricht im Gemeenshaus
19.00 Uhr Rosenkranz (an der Kellmark-Kapelle)

Donnerstag, 08. September Mariä Geburt
Roßdorf
19.00 Uhr Hl. Messe - Messdiener: Gruppe 1

f. Elfriede Daube (Jtg.)/ f. Elisabeth (Jtg.) u. Heinrich Ried/
f. Wilhelmine u. Regina Preis/ f. Karl Glitsch u. verst. An-
geh./

Mardorf
19.00 Uhr Rosenkranz

Freitag, 09. September Hl. Petrus Claver
Mardorf
18.00 Uhr Stille Anbetung
18.20 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe

f. Maria Elisabeth Diehl (3. Stbm.) u. Doris Schäfer/ f. al-
le verst. der Fam. Raabe/ f. Regina Preis geb. Rhiel, leb.
u. verst. Angeh./ f. Alex u. Hedwig Kräling, leb. u. verst.
Angeh./ z. E. der hl. Philomena/

Samstag, 10. September Hl. Maria am Samstag
Mardorf
19.00 Uhr Sonntagvorabendmesse

f. Rosalia Weber u. verst. Eltern/ f. Anni u. Heinrich Go-
ckel, leb. u. verst. Angeh./ f. Elisabeth Nau,
verst. Eltern u. Geschwister/ f. Ludwig u. Theresia Schick/
f. Wendelin u. Josefine Nau/ f. Eduard u. Meline Bötzius/
f. Karl u. Stefani Sorg/ f. Anton Josef Gockel, Eltern Schwie-
gereltern, leb. u. verst. Angeh./ z. E. der Mutter Gottes in
einem besonderen Anliegen/ f. Pius u. Maria Rhiel/ zur
Danksagung/
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel

Sonntag, 11. September 24. Sonntag im Jahreskreis,
Erfurtshsn.
09.00 Uhr Hl. Messe – Messdiener: Gruppe 4

f. leb. u. verst. der Pfarrgemeinde/
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel

Mardorf
13.30 Uhr Kreuzprozession (Raiffeisenstr.)
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Roßdorf
10.30 Uhr Hl. Messe mitgestaltet von der Schola – Messdiener: Grup-

pe 1
Kirchweihfest (Prozession um die Kirche unter Mitwirkung
der Musikgruppe)
f. Pfr. Gregor Paul/ f. Wilhelmine Preis/ f. Herbert u. El-
friede Engst/ f. Oswald u. Katharina Rover u. Sohn Josef/
f. Pauline Schlang/
Kollekte: Welttag der Kommunikationsmittel

Neustadt
09.00 Uhr Pontifikalamt mit dem Apostolischen Nuntis Erzbischof Dr.

Jean-Claude Périsset (ökum. Gottesdienst

Montag, 13. Sep. 10 Hl. Johannes Chrysostomus
Roßdorf
09:00 Uhr Requiem anschl. Friedhofgang (Segnung d. Gräber)

f. Tekla u. Theodor Luzius, Otto u. Gottfried Luzius

Beichtgelegenheit:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache.

Sprechzeit Pfarrer:
Nach der Hl. Messe oder nach Absprache jederzeit möglich
(bitte in der Sakristei oder im Pfarrbüro melden).

Öffnungszeiten der Pfarrbüros
Mardorf , Dorfgraben 6
Tel.: 0 64 29 - 2 85 Fax: 0 64 29 - 82 96 04
E-Mail: sankt-hubertus-mardorf@pfarrei.bistum-fulda.de
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag, Mittwoch u. Freitag: 08.30 bis 12.00 Uhr
Donnerstag: geschlossen
Roßdorf , Konrad-Adenauer-Platz 5
Tel.: 0 64 24 - 6832
geschlossen
E-Mail: mariae-geburt-rossdorf@pfarrei.bistum-fulda.de

Vertretung in seelsorglichen Notfällen
Amöneburg: Pfr. M. Vogler 06422/899109 (privat) o. 06422/2882 (Johan-
neshaus)
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Kirchhain: Pater Josua/Pater Klemens 06422-85529 oder Diakon W. Jo-
ckel (06422-3540)
Niederklein: Pfr. P. Bierschenk (06429-337)
Schröck/Bauerbach/Ginseldorf: Pfr. H. Rozanski (06421/22356)

Spendenkonten für Bauvorhaben der Kirchen
Erfurtshausen Konto Nr. 68001951
Sparkasse Marburg-Biedenkopf BLZ 533 500 00
Mardorf Konto Nr. 6246907
VR Bank HessenLand eG, Gst. Schweinsberg BLZ 530 932 00
Roßdorf Konto Nr. 6274323
VR Bank HessenLand eG BLZ 530 932 00

Ev.-luth. Kirchengemeinde
Rauischholzhausen mit Mardorf
und Roßdorf

Gottesdienst
Sonntag, 4.9. - 11. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst

Wochenspruch
Wohl dem Volk, dessen Gott der Herr ist, dem Volk, das er zum Erbe er-
wählt hat!

Ps 33,12

Gemeindeveranstaltungen
Samstag, 3.9. ab 14.00 Uhr Backhausfest in der Potsdamerstraße

auf dem Pfeilschen Hof
Dienstag 16.30 Uhr KonfirmandInnen

20.00 Uhr Posaunenchor
Mittwoch 20.00 Uhr Gitarrenkreis

VHS-Programm Herbst-/Wintersemester
2011/2012

Die Programmhefte der Volkshochschule für das Herbst-/Wintersemester
2011/2012 sind ab sofort während der Sprechzeiten im Bürgerbüro er-
hältlich.

Jugendleiter- Card (Juleica)
Der Landkreis- Marburg Biedenkopf bietet seit vielen Jahren erfolgreich
die Ausbildung zum/r Jugendleiter/in an. In dieser Ausbildung kann man
eine so genannte Jugendleiter Card erwerben.
Während der Ausbildung werden Themen, wie Aufsichtspflicht und Versi-
cherung, Gruppenprozesse, Organisation und Planung und viel mehr be-
sprochen und sich damit auseinandergesetzt. Die Teilnahmegebühr
beträgt pro Tagesmodul (Baustein) 7 Euro.
Seit diesem Jahr gibt es ein modularisiertes Verfahren, das heißt, dass
man sich die Zeit selbst einteilen kann. Sie bieten Inhalte in Bausteine an.
So ist man zeitlich nicht gebunden und kann Schule, Freunde, Familie
oder Ausbildung unter einem Hut bringen.
Die Bausteine werden im Laufe des Kalenderjahres wiederholt und die
Termine werden rechtzeitig bekannt gegeben.
Durch die Juleica- Ausbildung hat man nicht nur viel Spaß sondern lernt
neue Leute kennen, lernt gemeinsam organisatorische sowie methodische
Fähigkeiten und bekommt pädagogische Kenntnisse.
Ist diese Ausbildung absolviert, so kann man nun eine Kinder- oder Ju-
gendgruppe leiten und somit Verantwortung übernehmen.
Weitere Informationen:
Landkreis Marburg-Biedenkopf
Fachbereich Familie, Jugend und Soziales
Fachdienst Jugendförderung, Verena Vögl
Telefon: 06421/405-1683
E-Mail: VoeglV@marburg-biedenkopf.de
Internet: www.jugendportal.marburg-biedenkopf.de

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages am 3. Oktober ist für die Ausgabe 40
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 40 | Freitag, 30.09.2011 bis 8.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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TSV Amöneburg e.V. 1888
- Fussballabteilung -

Freitag, der 19.08.2011:

TSV Amöneburg - SV Bauerbach 1:3
Das erste Heimspiel der Berger in dieser Saison

nahm nur schleppend Fahrt auf. Die erste Torchance des TSV gab es erst
in der 28. Spielminute, als Matthias Clasani mit Dominic Parris auf der lin-
ken Seite quer zum Sechzehner einen Doppelpass spielte, um dann
knapp über das Bauerbacher Tor zu schießen. Ab der 30. Minute gewan-
nen die Gäste die Überhand. So musste Manuel Biecker in der 31. Minute
bei einem Schuss aus 16 Metern sein Können unter Beweis stellen als er
den Ball abwehrte. Die beste Chance auf die Führung hatten die Gäste in
der 41. Spielminute, der Ball sprang jedoch nach einem Fernschuss von
der Lattenunterkante zurück ins Feld. In der 44. Minute gelang den Gäs-
ten dann der Führungstreffer, sie hatten sich per Solo im TSV-Strafraum
durchgesetzt, den ersten Torschuss konnte Biecker noch abwehren, beim
Abpraller war jedoch auch er ohne Chance. Beim Stande von 0:1 blieb es
bis zum Pausenpfiff. Die Führung der Gäste war zu diesem Zeitpunkt
durchaus nicht unverdient, Amöneburg hatte in der Offensive zu wenig
gezeigt. In der Halbzeit wurde beim TSV gewechselt, Markus Kraus er-
setzte Martin Clasani. Nach dem Seitenwechsel gab es im ersten Angriff
der Gastgeber ein Abseitstor, danach verflachte die Partie etwas. Der TSV
hatte seine beste Phase ab der 65. Spielminute. Torchancen folgten quasi
im Minutentakt. So verfehlten z. B. Matthias Pape und Marco Di Palma
das Tor nur knapp. In dieser Drangphase der Berger gelang jedoch den
Gästen per Konter das 0:2, nachdem sie sich rechts durchgesetzt hatten
und die Flanke im Zentrum einen Abnehmer fand. Amöneburg machte je-
doch genau so weiter wie vor dem zweiten Gegentor. So verfehlten Ste-
fan Schmidt (73. Minute) und Parris (76. Minute) das Bauerbacher Tor nur
knapp. In der 80. Spielminute wurden die Bemühungen der Gastgeber ge-
lohnt nach Rangeleien im Bauerbacher Strafraum gab es Elfmeter für den
TSV, welchen Matthias Pape sicher zum 1:2 verwandelte. Die Berger
konnten nun nochmals hoffen und legten alle Bemühungen in die Offen-
sive, der Ausgleichstreffer blieb ihnen jedoch verwehrt. Mit dem Schluss-
pfiff gelang den Gästen sogar noch das 1:3, die TSV-Defensive war weit
aufgerückt, sodass es den konternden Gästen leicht gemacht wurde.
Schiedsrichter Thorsten Olschewski (RSV Roßdorf) war ein guter Leiter
einer über weite Strecken fairen Partie.
Mannschaftsaufstellung:Manuel Biecker, Matthias Clasani, Martin Cla-
sani, Sebastian Knapp, Artur Dautfest, Thomas Porabka, Florian Vorberg,
Marco Di Palma, Stefan Schmidt, Dominik Parris und Matthias Pape
Auswechselspieler: Markus Kraus, Phillip Pape und Florian Gebhard

Vorschau:
Dienstag, der 06.09.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg II - SV Emsdorf II
Mittwoch, der 07.09.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg - SV Emsdorf

Seniorentreffpunkt Amöneburg

Am Mittwoch, 5. Oktober 2011 veranstaltet die Stadt Amöneburg in der
Zeit von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der Mehrzweckhalle Roßdorf das

traditionelle Seniorenfrühstück.

Zu Gast ist Dekan i. R. Dieter Schwarz mit dem Wortvortrag:
„Essen wie ein Scheunendrescher und fluchen wie ein Stallknecht“

- Redewendungen aus unserer Heimat -

Außerdem werden Mitglieder des Seniorenbeirates Amöneburg an-
wesend sein und ihre Arbeit vorstellen.

Aus organisatorischen Gründen bitten wir Sie bis spätestens
29. September 2011 um ihre Anmeldung bei den Seniorenhelferinnen

oder bei der Stadtverwaltung Amöneburg (Zimmer 1)
Tel. Nr. 06422/ 92 95 18 bzw. während der Sprechstunden in den

Stadtteilen.

Abfahrtszeiten der Busse:

Amöneburg, Ritterstraße 9.10 Uhr
Amöneburg, Kesselgasse 9.15 Uhr
Amöneburg, Bahnhof 9.20 Uhr
Rüdigheim 9.30 Uhr
Erfurtshausen 9.40 Uhr
Mardorf 9.50 Uhr

Fussballabteilung
Freitag, der 19.08.2011:

TSV Amöneburg - SV Bauerbach 1:3
Das erste Heimspiel der Berger in dieser Saison nahm nur schleppend
Fahrt auf. Die erste Torchance des TSV gab es erst in der 28. Spielminute,
als Matthias Clasani mit Dominic Parris auf der linken Seite quer zum
Sechzehner einen Doppelpass spielte, um dann knapp über das Bauer-
bacher Tor zu schießen. Ab der 30. Minute gewannen die Gäste die Über-
hand. So musste Manuel Biecker in der 31. Minute bei einem Schuss aus
16 Metern sein Können unter Beweis stellen als er den Ball abwehrte. Die
beste Chance auf die Führung hatten die Gäste in der 41. Spielminute,
der Ball sprang jedoch nach einem Fernschuss von der Lattenunterkante
zurück ins Feld. In der 44. Minute gelang den Gästen dann der Füh-
rungstreffer, sie hatten sich per Solo im TSV-Strafraum durchgesetzt, den
ersten Torschuss konnte Biecker noch abwehren, beim Abpraller war je-
doch auch er ohne Chance. Beim Stande von 0:1 blieb es bis zum Pau-
senpfiff. Die Führung der Gäste war zu diesem Zeitpunkt durchaus nicht
unverdient, Amöneburg hatte in der Offensive zu wenig gezeigt. In der
Halbzeit wurde beim TSV gewechselt, Markus Kraus ersetzte Martin Cla-
sani. Nach dem Seitenwechsel gab es im ersten Angriff der Gastgeber ein
Abseitstor, danach verflachte die Partie etwas. Der TSV hatte seine beste
Phase ab der 65. Spielminute. Torchancen folgten quasi im Minutentakt.
So verfehlten z. B. Matthias Pape und Marco Di Palma das Tor nur knapp.
In dieser Drangphase der Berger gelang jedoch den Gästen per Konter
das 0:2, nachdem sie sich rechts durchgesetzt hatten und die Flanke im
Zentrum einen Abnehmer fand. Amöneburg machte jedoch genau so wei-
ter wie vor dem zweiten Gegentor. So verfehlten Stefan Schmidt (73. Mi-
nute) und Parris (76. Minute) das Bauerbacher Tor nur knapp. In der 80.
Spielminute wurden die Bemühungen der Gastgeber gelohnt nach Ran-
geleien im Bauerbacher Strafraum gab es Elfmeter für den TSV, welchen
Matthias Pape sicher zum 1:2 verwandelte. Die Berger konnten nun noch-
mals hoffen und legten alle Bemühungen in die Offensive, der Aus-
gleichstreffer blieb ihnen jedoch verwehrt. Mit dem Schlusspfiff gelang den
Gästen sogar noch das 1:3, die TSV-Defensive war weit aufgerückt, so-
dass es den konternden Gästen leicht gemacht wurde. Schiedsrichter
Thorsten Olschewski (RSV Roßdorf) war ein guter Leiter einer über weite
Strecken fairen Partie.
Mannschaftsaufstellung:Manuel Biecker, Matthias Clasani, Martin Cla-
sani, Sebastian Knapp, Artur Dautfest, Thomas Porabka, Florian Vorberg,
Marco Di Palma, Stefan Schmidt, Dominik Parris und Matthias Pape
Auswechselspieler: Markus Kraus, Phillip Pape und Florian Gebhard

Vorschau:
Dienstag, der 06.09.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg II - SV Emsdorf II
Mittwoch, der 07.09.2011,
19:00 Uhr: TSV Amöneburg - SV Emsdorf

Vereinsgemeinschaft Erfurtshausen
Bürgerhausumbau Erfurtshausen -

Die Außenanlage
Der Innenausbau ist weitgehend abgeschlossen, auch wenn noch einige
Arbeiten zu erledigen sind. So fehlen noch zwei Segel im Saal inklusive
Beleuchtung sowie die Beleuchtung im Foyer und Treppenhaus. Im Ju-
gendraum wird die fehlende Tapete angebracht.
Im Außenbereich wird der Eingangsbereich zum Jugendraum gestaltet.
Gerhard Linne, Josef und Aloyis Zimmer mit den Handlangern haben ge-
hauene Sandsteine verbaut und es sind bereits erste Stufen verlegt. An-
fang der Woche sollen weitere Stufen geliefert werden. Die Freifläche vor
dem Jugendraum kann gepflastert werden.
Diese Woche sind für abends wieder Arbeiten an den Deckensegeln ge-
plant.

Pfarrer Wilhelm Gerlach im Gespräch mit den Handwerkern. Foto: Bernd
Riehl
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Renovierung Bürgerhaus - Außenanlage
Die Arbeiten am Eingang zum Jugendraum werden durch die Nachbarn
„Familie Schick“ untersützt. In schwierigem Gelände und großem Materi-
albedarf lenkt Gerhard Linne den Bagger, um die Handlanger nicht uner-
heblich zu entlasten.

Treppenstufen, Steinerde und Tiefbauarbeiten werden mit Hilfe des Bag-
gers transportiert bzw. erstellt. Foto Bernd Riehl

Aktiv-Gemeinschaft Erfurtshausen
Krabbelgruppe trifft sich im Bürgerhaus Erfurtshausen
Liebe Krabbelkinder, liebe „Mamas und Papas“!
Ab dem 1. September findet die Krabbelgruppe für Kinder bis 3 Jahre wie-
der wie gewohnt jeden Donnerstag ab 10 Uhr im Bürgerhaus Erfurtshau-
sen statt. Es sind noch Spielsachen vorhanden, es können aber auch
gerne welche mitgebracht werden.

Volker Seumer,
1. Vorsitzender.

Bürgerverein Mardorf
„Leben und Altwerden in Mardorf
und Umgebung e.V“ informiert:

Am Donnerstag, 1. September 2011
steht Frau Angela Schönemann von der
Alzheimer Gesellschaft Marburg- Biedenkopf e.V.
allen Interessierten mit Rat und Hilfe zur Verfügung.
Wo: Im Schwesternhaus Mardorf
Wann: 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr

Alzheimer Gesellschaft
Marburg-Biedenkopf e.V.
· Information und Beratung
· Gesprächskreise für Angehörige
·Betreuungsgruppen für Menschen mit Demenz
· Stundenweise Betreuung zuhause
· Pflegebegleiterinnen- und Begleiter

· Betreuter Urlaub etc.

Kontakt:
Angela Schönemann
Tel.: 06421/690-393
Fax: 06421/690-431
Alzheimer-mr@t-online.de

Menüplan September 2011
Donnerstag, 01.09.2011:
Krautroulade mit Bratensauce und Salzkartoffeln

Dienstag, 06.09.2011:
Schweinesteak mit Ratatouillegemüse und Gnocchi

Donnerstag, 08.09.2011:
Gulasch mit Spätzle, dazu gemischter Salat

Dienstag, 13.09.2011:
Leberkäs mit Camembert überbacken, dazu Kartoffelpüree und Kopfsalat

Donnerstag, 15.09.2011:
Hähnchen Cordon Bleu mit Gemüse und Nudeln

Dienstag, 20.09.2011:
Rindengeschnetzeltes mit Zucchinigemüse und Rösti

Donnerstag, 22.09.2011:
Schweinebraten mit Röstgemüse und Kartoffelauflauf

Dienstag, 27.09.2011:
Gebratene Hähnchenbrust mit Tomaten-Risotto

Donnerstag, 29.09.2011:
Kartoffelsuppe mit Bockwurst und Salat

Katholische Frauengemeinschaft Rüdigheim
Vortrag der Polizei zum Thema: Einbruch- und

Diebstahlsicherung
Die kfd und die Landfrauen laden herzlich zu einem Vortrag der Polizei
zum Thema: Einbruch- und Diebstahlsicherung ein. Der Vortrag findet am
Donnerstag, 8.9.2011 um 20:00 Uhr im Treffpunkt statt.
Wir bitten um rege Teilnahme.

MGV „Concordia“ 1889 Rüdigheim
Gesangsproben

Der MGV „Concordia“ Rüdigheim beginnt wieder mit den Gesangsproben
am Dienstag, 06.09.2011 um 20:30 Uhr wie gewohnt im Treffpunkt Rü-
digheim. Es wäre schön, wenn sich auch neue Sänger zur ersten Probe
nach der Sommerpause einfinden oder auch ehemalige aktive Sänger
zum Chorgesang zurückfinden würden,um das kulturelle Leben im Dorf
wieder aufleben zu lassen.

Der Vorstand

Tauzieh- undWanderfreunde 1980
Rüdigheim e.V.

Veranstaltungsinformation
EVG- Wanderung in Grünberg-Lehnheim
Dieses Wochenende, den 3. und 4. September 2011 findet inGrünberg-
Lehnheim die EVG-Wanderung des JSV Lehnheim statt. Gestartet wird
ab dem Dorfgemeinschaftshaus Grünberg-Lehnheim am Samstag in der
Zeit von 12.00 bis 17.00 Uhr und am Sonntag von 7.00 bis 12.00 Uhr. Die
markierten Strecken sind 6 und 12 km lang.

Wanderung in Niederklein
Diesen Sonntag, den 4. September 2011 findet in Niederklein der Wan-
dertag des Wandervereins Niederklein statt. Gestartet wird ab dem Pfarr-
heim bei der Kirche, in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr. Die markierten
Strecken sind 6 und 12 km lang.
Die Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdigheim laden ihre Mitglieder und
Freunde zur aktiven Teilnahme ein.

Weitere Veranstaltungen:
September 2011
10./11.09.EVG-Wanderung der Wanderwölfe Wolf / Dorfgemeinschafts-
haus Büdingen-Wolf
Sa: 12.00 bis 16.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6 und 12 km
So, 18.09.IVV-Wanderung der Wanderfreunde Amöneburg / TSV-Sport-
heim.
7.00 bis 13.00 Uhr / 6 und 10 km
17./18.09.EVG-Wanderung der Lauf- und Wanderfreunde Rüddingshau-
sen / Sport- und Kulturhalle
Sa: 12.00 bis 17.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 5, 12 und 21 km /
24./25.09.EVG-Wanderung der Kleinen Wanderwelt - AK Mittelhessen in
Gladenbach
geführte Wanderungen über 9 und 17 km, ab OMEGA Sportarena Gla-
denbach,
Sa: 11.00 Uhr für 17 km; 12.00 Uhr für 9 km
So: 9.00 Uhr für 17 km; 8.00 und 11.00 Uhr für 9 km

Änderung im Veranstaltungskalender der Stadt Amöneburg:
01./02.10.EVG-Wanderung der Tauzieh- und Wanderfreunde Rüdig-
heim / Jugendheim-Schützenhaus
Sa: 13.00 bis 17.00 Uhr / So: 7.00 bis 12.00 Uhr / 6 und 14 km

Flohmarkt
am Samstag, dem 3. September 2011
im Bürgerpark in Neustadt (Hessen)

Am Samstag, den 3. September 2011 findet wieder der beliebte Flohmarkt
im Neustädter Bürgerpark statt. Besonders eingeladen sind Kinder und
Jugendliche, aber auch die Großen sollen sich beteiligen und das Ange-
bot bereichern. Die Standgebühr beträgt 4 €. In der Zeit von 10.00 Uhr bis
14.00 Uhr kann jeder ohne Voranmeldung mitmachen und seinen Stand
an den Wegen der Allee und des Bürgerparks entlang aufbauen. Der Ver-
kauf von Neuwaren ist jedoch ausgeschlossen.
Die Besucher des Flohmarktes werden dringend gebeten, den Geschäfts-
und Kundenparkplatz des EDEKA/NEUKAUF-Marktes in der Hinden-
burgstraße nicht zu benutzen. Zum Flohmarkt gibt es an der Stadtmauer
wieder Würstchen, Steaks und Pommes, sowie Getränke aller Art und
auch Kaffee. Eine öffentliche Toilette befindet sich im Historischen Rat-
haus am Marktplatz. Der Erlös der Flohmarktveranstaltungen dient wie
immer dem weiteren Ausbau des Bürgerparks. Der Eintritt ist frei.
Während des Flohmarktes können sich Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene über das 3. Straßenmalerfestival, das am 10. und 11. September
2011 in Neustadt stattfinden wird, informieren. Wer teilnehmen möchte,
kann sich am Infostand am Wallgraben-Pavillon auch gleich anmelden.
Insbesondere die Straßenmaler, die schon in den beiden Vorjahren mit-
gemacht haben, sind eingeladen, sich auch diesmal wieder zu beteiligen
und sich umgehend anzumelden. Anmeldevordrucke siehe www.klaus-g-
thiem.de und im Rathaus, Zimmer 2, Tel.06692-8922.
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Flohmarkt und Tag deroffenen Tür
der Kindertagesstätte „Siebenstein“

Am Sonntag, den 04. September 2011 veranstaltet der Elternbeirat
und Förderverein in der Mehrzweckhalle Gemünden/Felda einen
Flohmarkt „Rund ums Kind“.

In der Zeit von 13.00 Uhr bis 17.00 Uhr können dort Kleidungsstü-
cke und Spielsachen aller Art verkauft werden. Auch für Kinderwa-
gen, Bobbycars etc. ist genügend Platz.
Anmeldungen zumVerkauf werden im Kindergarten (Tel. 8166) ent-
gegengenommen.

Gleichzeitig können an diesem Nachmittag die umgebauten und
neu gestalteten Räume der Kindertagesstätte „Siebenstein“ be-
sichtigt werden.

Lesen Sie weiter auf Seite 32!
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Kommunalwahlen am 27.03.2011
Wahl zur Gemeindevertretung der Gemeinde

Gemünden (Felda)
- Ausscheiden und Nachrücken von Gemeindevertretern -
Bekanntmachung gemäß § 34 ff KWG und §§ 25 - 27 KWG
Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Eckhard Reitz, wohnhaft Hof-Sorge-
Straße 1 in 35329 Gemünden (Felda), anlässlich seiner Wahl zum eh-
renamtlichen Beigeordneten der Gemeinde Gemünden (Felda) am
02.05.2011 durch schriftliche Erklärung am gleichen Tag auf sein Mandat
in der Gemeindevertretung verzichtet hat. Ich stelle hiermit fest, dass Herr
Eckhard Reitz damit aus der Gemeindevertretung der Gemeinde Ge-
münden (Felda) ausgeschieden ist.
Gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz (KWG) in der Fassung
vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert durch Gesetz vom
24.03.2010 (GVBl s. 119), stelle ich fest, dass als nächster noch nicht be-
rufener Bewerber dass als nächste noch nicht berufene Bewerberin des
Wahlvorschlags der Unabhängigen Bürgerliste (UBL) Frau Anastasia
Bräuer, wohnhaft Hauptstraße 107, 35329 Gemünden (Felda), Ortsteil Eh-
ringshausen nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
gemäß § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist von 2 Wochen nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, einzureichen
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend
gemacht werden.
Gemünden (Felda), 25.08.2011

gez. Böcher, Gemeindewahlleiterin
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Jugendfeuerwehr
Hainbach

Einladung zum Pokalwettbewerb

Liebe Feuerwehrkameradinnen und -kameraden,
die Jugendfeuerwehr Hainbach lädt alle Jugendfeuerwehren recht herzlich zu unserem Pokal-
wettbewerb mit Gemeindeentscheid ein.
Der Wettbewerb findet am Samstag, den 17. September 2011 ab 9.00 Uhr beim Feuerwehrge-
rätehaus in Hainbach statt. Die Anmeldung ist ab 8.30 Uhr.
Der Wettbewerb wird nach der aktuellen Wettbewerbsordnung der deutschen Jugendfeuerwehr
ausgetragen und beinhaltet einen A-TeilmitWasserentnahmestelle Unterflurhydrant und einen
B-Teil (400m Hindernislauf).

Um besser planen zu können, wird um eine Voranmeldung bis zum 10.09.2011 per e-mail (alex-
lutz@gmx.net) beim Jugendwart gebeten.
Auf euere Teilnahme freut sich die Jugendfeuerwehr Hainbach.
Mit kameradschaftlichen Grüßen

Achim Reitz Alexander Lutz
(Wehrführer) (Jugendwart)



Kommunalwahlen am 27.03.2011
Wahl des Ortsbeirates Elpenrod

Ausscheiden und Nachrücken in den Ortsbeirat Elpenrod
Bekanntmachung gemäß § 34 ff KWG und §§ 25 - 27 KWG
Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Walter Ertl, wohnhaft Ruppertenröder
Straße 8 A in 35329 Gemünden (Felda), Ortsteil Elpenrod, mit schriftlicher
Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Elpenrod erklärt hat.
Ich stelle hiermit fest, dass Herr Walter Ertl damit aus dem Ortsbeirat El-
penrod ausgeschieden ist.
Gleichzeitig stelle ich gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz
(KWG) in der Fassung vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 24.03.2010 (GVBl s. 119) fest, dass als nächster noch
nicht berufener Bewerber des Wahlvorschlags Ortsgemeinschaft Elpenrod
Herr Andreas Wagner, Hainbacher Straße 14, 35329 Gemünden (Felda)
in den Ortsbeirat Elpenrod nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
gemäß § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist von 2 Wochen nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, einzureichen
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend
gemacht werden.
Gemünden (Felda), 25.08.2011

gez. Böcher, Gemeindewahlleiterin

Kommunalwahlen am 27.03.2011
Wahl des Ortsbeirates Otterbach

Ausscheiden und Nachrücken in den Ortsbeirat Otterbach
Bekanntmachung gemäß § 34 ff KWG und §§ 25 - 27 KWG
Hiermit gebe ich bekannt, dass Herr Albrecht Braun, wohnhaft Lochborn-
straße 14 in 35329 Gemünden (Felda), Ortsteil Otterbach, mit schriftlicher
Erklärung den Verzicht auf sein Mandat im Ortsbeirat Otterbach erklärt
hat. Ich stelle hiermit fest, dass Herr Albrecht Braun damit aus dem Orts-
beirat Otterbach ausgeschieden ist.
Gleichzeitig stelle ich gemäß § 34 Hessisches Kommunalwahlgesetz
(KWG) in der Fassung vom 01.04.2005 (GVBl. I S. 197), zuletzt geändert
durch Gesetz vom 24.03.2010 (GVBl s. 119) fest, dass als nächster noch
nicht berufener Bewerber des Wahlvorschlags Ortsgemeinschaft Otter-
bach
Herr Ralf Müller, Lochbornstraße 14, 35329 Gemünden (Felda)
in den Ortsbeirat Otterbach nachrückt.
Gegen diese Feststellung kann jeder Wahlberechtigte des Wahlkreises
gemäß § 25 KWG binnen einer Ausschlussfrist von 2 Wochen nach der öf-
fentlichen Bekanntmachung Einspruch erheben.
Der Einspruch eines Wahlberechtigten, der nicht die Verletzung eigener
Rechte geltend macht, ist nur zulässig, wenn ihn eins vom Hundert der
Wahlberechtigten, mindestens jedoch fünf Wahlberechtigte, unterstützen.
Der Einspruch ist schriftlich oder zur Niederschrift beim Gemeindewahl-
leiter der Gemeinde Gemünden (Felda), Rathausgasse 6, einzureichen
und innerhalb der Einspruchsfrist im Einzelnen zu begründen; nach Ablauf
der Einspruchsfrist können weitere Einspruchsgründe nicht mehr geltend
gemacht werden.
Gemünden (Felda), 25.08.2011

gez. Böcher, Gemeindewahlleiterin

Gemeinde Gemünden (Felda)
Sitz der Gemeindeverwaltung Rathausgasse 6, 35329 Gemünden

(Felda), OT Nieder - Gemünden

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung
Montag, Dienstag, Mittwoch
und Freitag von 08.30 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters sind von Montag bis Freitag nach Ver-
einbarung mit dem Vorzimmer möglich.

Der Bürgermeister, Herr Bott, ist in dringenden Notfällen zu errei-
chen unter: 0172/6616120

Telefonanschlüsse der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorwahl = 06634

Gemeindeverwaltung - Zentrale (06634) 9606-0

Telefax 9606-15
Bürgermeister - Vorzimmer
(Frau Böcher) 9606-10
Allgemeine Verwaltung
(Frau Böcher)

E-Mail info@gemuenden-felda.de
Gemeindekasse (Frau Reitz) 9606-14

E-Mail: gemeindekasse@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Herr Horst) 9606-12

E-Mail: finanzverwaltung@gemuenden-felda.de
Finanzverwaltung (Frau Kern) 9606-22

E-Mail: corinna.kern@gemuenden-felda.de
Versicherungsamt (Frau Kömpf) 9606-13
Renten/Sozialhilfen (Frau Kömpf)
Gewerbeamt (Frau Kömpf)

E-Mail: sozial-personalwesen@gemuenden-felda.de
Einwohnermeldeamt (Frau Horst) 9606-18
Frauenbeauftragte (Frau Horst)
Fundbüro (Frau Horst)

E-Mail: standesamt@gemuenden-felda.de
Pass-Stelle (Herr Wolf) 9606-19
Ordnungsamt (Herr Wolf)
Mitteilungsblatt „Rund um Homberg und Gemünden“

E-Mail: ordnungsamt@gemuenden-felda.de
Bauwesen (Frau Rohrbach) 9606-20

E-Mail: bauamt@gemuenden-felda.de
Kindergarten 8166

E-Mail: kindergarten@gemuendenfelda.de
Bau- u. Servicehof (Herr Richber) 918481
auch außerhalb der Dienstzeiten in dringenden Fällen 918481
Telefax Bauhof 918482

E-Mail: bauhof@gemuendenfelda.de
Kläranlage Rülfenrod 918756

Dorfgemeinschaftshäuser
Feuerwehrgerätehaus Nieder-Gemünden
- Hausmeister Herr Fischer - 0170/2840932
Dorfgemeinschaftshaus Burg-Gemünden
- Hausmeister Herr Wittchen - 8155
Dorfzentrum Ehringshausen
- Hausmeister Herr Müller - 604
Dorfgemeinschaftshaus Elpenrod
- Hausmeister Herr Henkel - 1572
Dorfgemeinschaftshaus Hainbach
- Hausmeisterin Frau Rühl - 746
- Vermietung Herr Lutz - 748
Dorfgemeinschaftshaus Otterbach
- Hausmeister Herr Rüffieux - 917485
Dorfgemeinschaftshaus Rülfenrod
- Hausmeisterin Frau Wittich - 504

Mehrzweckhalle Nieder-Gemünden 9180209
- Hausmeister Herr Selbitschka - 0173/4762677

oder 918072

Ortsvorsteher/Ortsvorsteherinnen
Nieder-Gemünden, Herr Michel 918813
Burg-Gemünden, Herr Wittchen 8155
Ehringshausen, Herr Rühl 481
Elpenrod, Frau Henkel 8956
Hainbach, Herr Lutz 748
Otterbach, Herr Dechert 8804
Rülfenrod, Herr Wittich 504

Diakoniestation Ohm-Felda
Kirschgartener Str. 1, 35325 Mücke-Nieder-Ohmen
Ein Zusammenschluss der Gemeinden Feldatal, Gemünden, Homberg
und Mücke
Die Pflegeprofis:
- Häusliche Kinder-, Kranken- und Altenpflege
- Hauswirtschaftliche Versorgung
- Allgemeine Pflegeberatung
- Pflegekurse
- Pflegehilfsmittel
- Vermittlung von Essen auf Rädern
- Seelsorgerliche Begleitung

Tel. 06400/90243, Fax: 06400/90245
Internet: www.diakoniestation-ohm-felda.de
E-Mail: info@diakoniestation-ohm-felda.de

Bürosprechzeiten Nieder-Ohmen
Montag - Freitag von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr
zusätzlich Mittwoch von 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung
Außerhalb unserer Bürosprechzeiten sind wir über eine auf unserem An-
rufbeantworter hinterlegte Telefonnummer erreichbar.

Seniorentelefon der Gemeinde Gemünden
(Felda)

Vorsitzender des Seniorenbeirates
Peter Krug, Burg - Gemünden
Telefon: 06634/919467 oder
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stv. Vorsitzender des Seniorenbeirates
Herbert Kömpf, Elpenrod Telefon 06634/1512

Emailadresse:
info@seniorenbeirat-gemuenden-felda.de

Hompage:
www-seniorenbeirat-gemuenden-felda.de
In allen Anliegen die Senioren betreffen.

Ortsgerichte
Ortsgericht Gemünden (Felda) I
Ortsgerichtsvorsteher Bernd Deichert,
Burg-Gemünden, Weideweg 3 06634/8464
zuständig für OT Burg-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) II
Ortsgerichtsvorsteher Hartmuth Schäfer
Nieder-Gemünden, Hohlstr. 14 06634/390
zuständig für OT Nieder-Gemünden

Ortsgericht Gemünden (Felda) III
Ortsgerichtsvorsteher Michael Weicker
Hainbach, Am Zollstock 3 06634/918987
zuständig für die OT Elpenrod, Hainbach und Otterbach

Ortsgericht Gemünden (Felda) IV
Ortsgerichtsvorsteher Herbert Seipp
Ehringshausen, Hauptstr. 20 06634/688
zuständig für die OT Ehringshausen und Rülfenrod

Schiedsamt Gemünden (Felda)
(zuständig für alle Ortsteile)

Schiedsmann Peter Krug,
Burg-Gemünden, Am Oberborn 14, Terminvereinbarungen nach 18.00
Uhr unter der Tel.-Nr. 06634/ 91 94 67, E-Mail-Anschrift: schiedsamt-ge-
muenden-felda@freenet.de

Betreuungsbeamte des Bezirks Antrifttal,
Gemünden (Felda), Kirtorf und Romrod

Polizeioberkommissar Thomas Lachmann
und Polizeioberkommissar Helmut LerchTel.: 06631/974-0
(Polizeistation Alsfeld)

Entsorgung von Grünabfällen bzw.
Heckenschnitt

Bitte beachten Sie, dass
Grünabfälle
(nur kompostierbare Pflanzen- und Grünabfälle)
nur nach telefonischer Anmeldung bei Herrn Schnell-Kretschmer, Tel.
06634/384, in Nieder-Gemünden (Fahrsilo beim Anwesen Schnell-
Kretschmer) abgeliefert werden können. Herr Schnell-Kretschmer ist meist
in der Zeit von 11.30 Uhr - 13.00 Uhr unter der angegebenen Nummer zu
erreichen.
Die Gebühren für Anlieferungen aus Haushaltungen betragen hierfür:
Pro cbm 10,00 EUR
1/2 cbm 5,00 EUR
1/4 cbm 2,50 EUR
Sackware 1,00 EUR

Schredderplatz
Zur Nutzung des Schredderplatzes für die Beseitigung von Baum- und He-
ckenschnitt ist telefonisch ein Termin mit
Herrn Norbert Fischer
Tel.: 0170 / 2840932
zu vereinbaren.
Annahme von Elektro-Kleingeräten aus privater Herkunft
Der Bau- und Servicehof Gemünden (Felda), Feldastr. 58, 35329 Ge-
münden (Felda), OT Nieder-Gemünden, nimmt immer

freitags zwischen 11.45 und 12.15 Uhr

oder nach telefonischer Vereinbarung
Elektro-Kleingeräte aus privater Hand kostenlos zur Entsorgung an.
Bitte beachten Sie, dass hier nur Kleingeräte abgegeben werden können,
die mindestens zwei Kanten von weniger als 50 Zentimeter Kantenlänge
haben. Sie müssen frei von Verschmutzungen und Anhaftungen sein und
dürfen nicht in zerlegtem und zerfleddertem Zustand sein. Es werden aus-
schließlich Geräte aus Privathaushalten und nicht von Gewerbetreiben-
den entgegengenommen.
Nachfolgend aufgeführte Elektrogeräte wie z.B. Leuchtstoffröhren, Gas-
entladungslampen, Monitore und Bildschirme werden nicht angenommen!
Bei der Sperrmüllsammlung werden weiterhin Elektroherde, Spülmaschi-
nen, Fernsehgeräte, Kühl- und Tiefkühlgeräte (künftig ohne Gebühren-
marke) eingesammelt.
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Öffnungszeiten des gemeindlichen
Kindergartens

Der gemeindliche Kindergarten Gemünden (Felda), Feldastraße 56,
35329 Gemünden (Felda), OT Nieder-Gemünden ist täglich von 07.30 -
16.00 Uhr geöffnet.
Es besteht dort die Möglichkeit Kinder von 2 - 6 Jahren sowie Schulkinder
betreuen zu lassen. Ein Mittagessen wird täglich gegen Entgelt zur Ver-
fügung gestellt. Informationen erhalten Sie im Kindergarten unter der Te-
lefonnummer: (06634) 8166.

Bürgerinformation ÖPNV
Nächstgelegene Fahrkartenausgaben und Auskunftsstellen für DB-Fern-
verkehr und den Rhein-Main-Verkehrsverbund (RMV):
Bahnhof Alsfeld, RMV Mobilitätszentrale und DB-Agentur, Telefon:
06631/963333
Mo.-Fr. 07.30 - 10.45 Uhr
Fahrplan- und Fahrpreisauskünfte können Sie außerhalb der Öffnungs-
zeiten unter der gebührenpflichtigen Rufnummer 01805/996633 erfragen.
Ansprechpartner für alle Fragen zum ÖPNV im Vogelsbergkreis:
VGO Verkehrsgesellschaft Osthessen
Info-Telefon: 06631/963333
Verwaltung: Am Bahnhof, 36304 Alsfeld

Verkehrsverbindungen ab Gemünden (Felda)
Vogelsbergbahn 35: Gießen - Alsfeld - Lauterbach - Fulda und zurück
Buslinie 5332: Kirchhain - Homberg - Burg- u. Nieder-Gemün-

den und zurück
VB-71: Ehringshausen - Nieder-Gemünden - Homberg

und zurück
VB-75: Mücke bzw. Elpenrod - Atzenhain - Mücke - Ober-

Ohmen und zurück
VB-77: Helpershain - Feldatal - Mücke (hält in Elpenrod

nur zum Aussteigen)
Die Fahrpläne dieser und weiterer Linien finden Sie auf den Internetseiten
der VGO unter www.vgo.de

Fundsachen
Bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda) ist folgende Fundsache
abgegeben worden:
1 Shisha mit Zubehör
Fundort: Ohmstraße 26, OT Burg-Gemünden
Die Eigentümer können ihr Besitzrecht innerhalb der gesetzlichen Frist
von 6 Monaten bei der Gemeindeverwaltung Gemünden (Felda), Rat-
hausgasse 6, anmelden.

Problem mit der Wasserversorgung
Gemünden/Elpenrod (ek). Ein großes Problem mit der Wasserversorgung
beschäftigte in der letzten Woche über mehrere Tage den gemeindlichen
Bauhof und erforderte von den Bürgern Geduld und für viele Stunden auch
den Verzicht auf frisches Wasser. Es war am frühen Nachmittag, als ohne
große Vorankündigung die komplette Wasserversorgung des Ortsteils un-
terbrochen werden musste. Hintergrund war ein defekter Streckenschie-

Seniorenausflug der
Gemeinde

Gemünden (Felda)
am 31. August 2011

Die Abfahrtzeiten für den diesjährigen Seniorenausflug nach Darm-
stadt in das Eisenbahnmuseum und Besuch der Orchideengärtnerei
sind wie folgt:
8.15 Uhr Elpenrod, Bushaltestelle Örtenröder Straße/Hainba-

cher Straße
8.25 Uhr Hainbach, Bushaltestelle Nieder-Gemündener Stra-

ße
8.35 Uhr Ehringshausen, Bushaltestelle Hauptstraße 24
8.40 Uhr Nieder-Gemünden, Alsfelder Straße 19 (ehem. Bau-

hof)
8.50 Uhr Nieder-Gemünden, Feldastraße 21, (ehem. Tankstelle

Karl)
8.55 Uhr Burg-Gemünden, Ohmstraße 14
9.00 Uhr Burg-Gemünden, Ohmstraße 7, Schmeddeborn

Betriebsausflug der Gemeindeverwaltung
Am kommenden Freitag, den 16.09.2011 sind Gemeindeverwaltung,
Kindergarten und Bauhof aufgrund des diesjährigen Betriebsausflu-
ges geschlossen.

Bott
Bürgermeister



ber an der der Hauptleitung im Bereich der Hainbacher Straße und „Die
Hotte“. Ein Anwohner hatte dort festgestellt, dass aus der Kreisstraße im
Randbereich massiv Wasser nach oben drang und die Fahrbahn überflu-
tete. Als zusätzliches Problem kam hinzu, dass dieser Schadensbereich
so ziemlich der tiefste Punkt der gesamten Ortslage darstellt, sich dort
also das Wasser zwangsläufig sammelt und kaum abfließen kann. Er-
schwerend für das Team des Bauhofes und der heimischen Firma Köhl
und Rühl waren die am späten Nachmittag einsetzenden zahlreichen Ge-
witter und der Starkregen, wodurch die Arbeiten an der Schadensstelle
mehrfach unterbrochen werden mussten. Schließlich gelang es mit ver-
einten Kräften am Abend den Schieber notdürftig abzudichten. Zudem
wurde durch die Feuerwehr eine Behelfsversorgung für die Straße „Die
Hotte“ aufgebaut, so dass anschließend auch die Bevölkerung wieder mit
Frischwasser versorgt werden konnte. Mehrfach vor Ort war auch Bür-
germeister Lothar Bott, der sich ein Bild von der Schadenslage machte.
Lob zollte der Bürgermeister dem gemeindlichen Bauhof sowie der orts-
ansässigen Fa. Köhl und Rühl, deren außergewöhnlich schnelle Reakti-
onszeit mit dazu beigetragen habe, dass wenigstens die notdürftige
Reparatur in den späten Abendstunden noch am Schadenstag erfolgen
konnte. Auch den Bürgern gelte besonderer Dank für das gezeigte Ver-
ständnis, mussten doch einige Einschränkungen hingenommen werden.
Im Laufe des Folgetages konnte schließlich die komplette Reparatur die-
ses Schadens durchgeführt werden. Hinzu kamen dabei aber noch Re-
paraturen an der Steuerungstechnik in den Hochbehältern von Hainbach
und Elpenrod, die durch die Gewitterereignisse am Vorabend unerwartete
Schäden davongetragen hatten.

Die Bilder zeigen die Schadensstelle in der Ortsdurchfahrt am Tage, sowie
die Baugrube am Abend, wo die Arbeiter immer wieder gegen die Was-
sermassen, die mit den Gewittern einhergingen, vorgehen und die Bau-
grube permanent leerpumpen mussten. (Fotos: ek).

Freiwillige Feuerwehr der Gemeinde
Gemünden (Felda)

1. Zug
Nach Unwetter Baum auf Straße

Nach dem Unwetter vom Mittwoch, den 24. August 2011 gegen 19.40 Uhr
wurde der 1. Zug der Feuerwehr Gemünden (Felda) zu einem umge-
stürzten Baum auf die Kreisstraße zwischen Elpenrod und Feldatal / Er-
menrod alarmiert.
Die Einsatzkräfte beseitigten den Baum.
Zur gleichen Zeit musste im Ortsteil Elpenrod wegen eines Wasserrohr-
bruches eine Notwasserversorgung aufgebaut werden.

Aktenzeichen: 33 K 13/10

Beschluss
Gläubigerin: Commerzbank Leipzig
Folgendes Grundeigentum, eingetragen im Grundbuch von Nieder-Ge-
münden, Bezirk Alsfeld, Band -, Blatt 650
(nähere Bezeichnung)

- Gemarkung Nieder-Gemünden -
lfd. Nr. 2, Flur 1 Flurstück 88, Gebäude- und Freifläche, Rathausgasse 3,
354 qm
soll am
Montag, 31.10.2011, 9.00 Uhr, Saal 3, Erdgeschoss, im Gerichtsge-

bäude Landgraf-Hermann-Str. 1, 36304 Alsfeld
versteigert werden.
Ist ein Recht im Grundbuch nicht oder erst nach dem Versteigerungsver-
merk eingetragen, muss die/der Berechtigte es anmelden, bevor das Ge-
richt im Versteigerungstermin zum Bieten auffordert, und es auch
glaubhaft machen, wenn die/der Gläubiger(in) widerspricht. Sonst wird
das Recht im geringsten Gebot nicht berücksichtigt und erst nach dem
Anspruch der Gläubiger(innen) und nach den übrigen Rechten befriedigt.
Es ist zweckmäßig, zwei Wochen vor dem Termin eine Berechnung der
Ansprüche - getrennt nach Hauptbetrag, Zinsen und Kosten - einzurei-
chen und den beanspruchten Rang mitzuteilen. Die/Der Berechtigte kann
dies auch zur Niederschrift der Geschäftsstelle erklären.
Wer berechtigt ist, die Versteigerung des Grundeigentums oder seines
Zubehörs (§ 55 ZVG) zu verhindern, kann das Verfahren aufheben oder
einstweilen einstellen lassen, bevor das Gericht den Zuschlag erteilt. An-
dernfalls tritt für sie/ihn der Versteigerungserlös an die Stelle des Grund-
eigentums oder seines Zubehörs.
Hinweise für Bieter bzgl. Sicherheitsleistung:
Bieter haben auf Verlangen s o f o r t Sicherheit in Höhe von 10 % des
jeweils festgesetzten Verkehrswertes durch im Inland zahlbaren, frühes-
tens am dritten Werktag vor dem Versteigerungstermin ausgestellten,
Bundesbankscheck oder Verrechnungsscheck eines zugelassenen Kre-
ditinstituts oder im Inland zu erfüllende unbefristete, unbedingte und
selbstschuldnerische Bürgschaft eines zugelassenen Kreditinstituts zu
leisten.
Daneben kann Sicherheitsleistung durch im Termin nachgewiesene Über-
weisung an die Gerichtskasse Gießen, Kto. 100 60 14 (BLZ 500 500 00-
Landesbank Hessen Thüringen -Girozentrale-)
unter Angabe des Kassenzeichens 5282104014 erfolgen.
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist nicht mehr zulässig
Der Wert des Grundeigentums ist gem. § 74 a Abs. 5 ZVG festgesetzt auf
91.000,00 Euro

Alsfeld, den 19.08.2011
Amtsgericht

Sterbefälle
Wilfried Schwenzer, 71 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda), OT
Elpenrod, Örtenröder Straße 7 ist am 12.08.2011 in Alsfeld verstorben.
Helene Gisela Brommert, 80 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden
(Felda), OT Ehringshausen, Birkenweg 5 ist am 16.08.2011 in Homberg
(Ohm) verstorben.
Helmut Fleischhauer, 63 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda),
OT Burg-Gemünden, Bernsfelder Straße 18 ist am 18.08.2011 in Ge-
münden (Felda) verstorben.
Ida Hilde Didion, 72 Jahre, zuletzt wohnhaft in Gemünden (Felda), OT Nie-
der-Gemünden, Pestalozzistraße 25 ist am 18.08.2011 in Alsfeld verstor-
ben.

Die Gemeinde Gemünden (Felda) gratuliert
zum Geburtstag

OT Nieder-Gemünden
Andreas Epp, In den Kreuzwiesen 10, am 05.09. 92 Jahre

OT Burg-Gemünden
Elvira Löbel, Burggasse 7, am 02.09. 81 Jahre
Siegfried Bausch, Weideweg 16, am 02.09. 76 Jahre
Lina Sann, Am Schloßberg 2, am 03.09. 85 Jahre
Helmut Zahn, Ohmstraße 13, am 03.09. 81 Jahre
Elfriede Kral, Bleidenröder Straße 12, am 05.09. 77 Jahre
Rosemarie Reitz, Ohmstraße 23, am 06.09. 73 Jahre

OT Ehringshausen
Wiltrud Scharch, Hauptstraße 32, am 03.09. 72 Jahre
Anni Diegel, Hauptstraße 63, am 05.09. 75 Jahre

OT Hainbach
Ingeborg Schmidt, Ober-Ohmener Straße 3, am 05.09. 76 Jahre
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Irma und Otto Ewald Suppes feierten das
Fest der Goldenen Hochzeit

Gemünden-Elpenrod (eva). Nach fünf Jahrzehnten Gemeinsamkeit fei-
erten am letzten Wochenende Irma und Otto Ewald Suppes aus Elpenrod
das Fest ihrer Goldenen Hochzeit.
Während schon am Freitag den ganzen Tag über Gäste zum Gratulierten
gekommen waren, unter ihnen auch Gemeindevorstandsmitglied Norbert
Krieger und Ortsvorsteherin Petra Henkel, wurde am Sonntag das Hoch-
zeitsjubiläum im Familien-, Verwandten-, Bekannten- und Freundeskreis
im „Landgasthof Fleischhauer“ in Büßfeld im gebührendem Rahmen ge-
feiert. Am 26. August 1961 waren Irma und Ewald Suppes in der damals
noch selbständigen Gemeinde Elpenrod von Bürgermeister Willi Seim
standesamtlich und am 16. September 1961 von Pfarrer Fischer kirchlich
getraut worden. Mit ihren zwei Töchtern, Andrea und Regina, deren Ehe-
partnern und den drei Enkelkindern, Michael, Jan-Philipp und Anne-Loren,
sind sie zu einer großen Familie gewachsen, die eng miteinander ver-
bunden ist. Irma Suppes, geb. Sann, wurde am 19. März 1939 in Rup-
pertenrod geboren, wo sie auch die Schule besuchte und konfirmiert
wurde. Nach der Schulentlassung arbeitete sie, wie es damals so üblich
war, während der Sommer- und Erntezeit im landwirtschaftlichen Betrieb
der Eltern und in den Wintermonaten war sie zunächst im Haushalt und im
Laden einer Bäckerei in Ruppertenrod und später in einem Privathaushalt
tätig. Otto Ewald Suppes, geboren am 22. April 1937 in Gießen, erlebte
seine Kinder- Schul- und Jugendzeit in Elpenrod, wo er auch konfirmiert
wurde. Nach der Schulentlassung unterstützte auch er zunächst von 1952
bis 1955 seine Eltern im landwirtschaftlichen Betrieb, arbeitete danach 12
Jahre bei der Firma Ruhl, Angersbach im Straßenbau, bevor er von 1967
bis zum Eintritt in den Ruhestand im Jahre 1999 beim Hessischen Stra-
ßenbauamt Homberg beschäftigt war. Ewald Suppes ist seit vielen Jahren
Mitglied der Kultur- und Sportgemeinschaft (KSG) Elpenrod/Hainbach
sowie der Freiwilligen Feuerwehr Elpenrod.
„Wir haben uns 1958 während der Kirmes in Groß-Eichen kennengelernt“,
erzählen die Jubilare. Danach seien sie zwei Jahre zusammen „gegan-
gen“, wie man es damals bezeichnete, bevor sie sich am 24. Dezember
1960 verlobten und dann im August darauf heirateten. Nach der Hochzeit
wohnten die jungen Eheleute zunächst in Ruppertenrod, bis sie sich mit
dem totalen Umbau des Elternhauses von Ewald Suppes in Elpenrod ein
neues Domizil geschaffen hatten. Im Laufe der Jahre wurde das Haus, in
dem die Kinder aufwuchsen und auch Tochter Andrea mit Familie wohnt,
immer wieder umgebaut, modernisiert und vergrößert, sodass in der Hotte
5 in Elpenrod ein beachtliches Schmuckstück entstanden ist.
Bis 1988 bewirtschaftete das Ehepaar im Nebenerwerb auch noch einen
landwirtschaftlichen Betrieb und beide nennen auch heute noch die Gar-
tenarbeit und Irma Suppes darüber hinaus auch die Blumenzucht, als ihre
liebste Freizeitbeschäftigung.

Bild des Goldenen Hochzeitspaares Irma und Otto Ewald Suppes vor
ihrem Haus in Elpenrod

Bereitschaftsdienste
Siehe Stadt Homberg!

vhs - Kursangebot
Zweigstelle Gemünden

Leitung: Monika Kömpf, Pestalozzistraße 12,
35329 Gemünden (Felda), 06634 / 8257
Anmeldungen direkt an die VHS. Anmeldeformulare sind den Kursbüchern
zu entnehmen oder bei Frau Kömpf erhältlich.

Aktuelles Kursangebot für Herbst 2011
Fit in den Alltag
Sie lernen ein ausgewogenes Training mit Entspannungs- und Bewe-
gungsübungen kennen, die u.a. einen positiven Einfluss auf das Herz-
/Kreislaufsystem, den Halte- und Stützapparat, die Koordination und Grob-
und Feinmotorik haben.
Mindestteilnehmerzahl: 8 Personen
Kursnummer: B3250
Donnerstag, 19:45-21:15 Uhr, ab 22.09.2011 (10 Treffen)
Ort: Kindergarten Siebenstein, Feldastraße 56
Leitung: Frau Consuelo Peral Ruiz.
Kosten: 57,50 EUR

Chorgruppe „Haste Töne“
Wir singen wieder!
Die erste Chorprobe nach der Sommerpause findet am Mittwoch, den 7.
September 2011 um 20:15 Uhr im Dorfzentrum Ehringshausen statt.
Wer gerne singt und fröhliche Chorproben mitmachen möchte, ist herz-
lich willkommen.

Gefriergemeinschaft Hainbach
Die diesjährige Jahreshauptversammlung findet am Sonntag, 18.09.2011,
um 12.00 Uhr im Dorfgemeinschaftshaus in Hainbach statt.
Wir beginnen mit einem gemeinsamen Mittagessen.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totenehrung
3. Jahresbericht des 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Kassenwartes
5. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
6. Wahl eines Kassenprüfers
7. Verschiedenes
Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen.

Der Vorstand

DRK Ortsvereinigung Gemünden
Jubiläums-Blutspendetermin

Gemünden/Burg-Gemünden (ek). Zu einem Jubiläums-Blutspendetermin
hatte die DRK-Ortsvereinigung am vergangenen Mittwoch ins DGH ein-
geladen, konnte man doch auf inzwischen 125 Blutspendetermine zu-
rückblicken und zugleich erwartete man an diesem Tag auch den 10.000
Blutspender in Gemünden. Um dieses Jubiläum besonders zu gestalten
hatten die DRK-Verantwortlichen einige Überraschungen vorbereitet. So
gab es bereits im Rahmen der Begrüßung an der Anmeldung einen klei-
nen Sektempfang (selbstverständlich mit alkoholfreiem Sekt). Beim Essen
nach der Blutspende konnten die Spender aus einer großen Bandbreite
von Salaten wählen, dazu gab es herzhaftes Fleisch frisch vom Grill, der
angesichts des sehr schlechten Wetters eigens in einer Garage platziert
werden musste. Das schlechte Wetter, verbunden mit heftigen Gewittern
fast während des gesamten Termins war sicherlich auch Ursache dafür,
dass trotz Jubiläumstermin nur 63 Spender den Weg nach Burg-Gemün-
den fanden. Besonders erfreulich, so ein Sprecher des DRK, war aber die
Zahl von sieben Erstspendern. Im Anschluss an die Spende gab es als
kleines Präsent zum Jubiläum noch ein praktisches Insektenspray als
Erste Hilfe für die Tasche.
Angefangen mit den Blutspendeterminen in Gemünden, so der Sprecher
der DRK-Ortsvereinigung auf Nachfrage, hat alles am 12.08.1968 mit dem
ersten Spendentermin in Nieder-Gemünden im dortigen Feuerwehrgerä-
tehaus. Seit dem Jahre 2000 ist die DRK-Ortsvereinigung inzwischen re-
gelmäßig im DGH Burg-Gemünden zu Gast. Ein Blick in die
Spenderstatistik hatte im Vorfeld des Termins auch ergeben, dass man

Redaktionsschlussvorverlegung
Bitte unbedingt beachten!!!
Liebe Leserinnen und Leser,
wegen des Feiertages am 3. Oktober ist für die Ausgabe 40
eine Vorverlegung notwendig.

Ausgabe 40 | Freitag, 30.09.2011 bis 8.00 Uhr
Sämtliche Berichte und Inserate müssen zum obigem Zeitpunkt
im Verlag vorliegen, später eingehende Manuskripte können
leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Ihre Redaktion
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an diesem Abend den 10.000 Blutspender in Gemünden begrüßen
konnte. Es war der dritte Spender, der an diesem Abend zur Anmeldung
kam und für den man einen kleinen Präsentkorb vorbereitet hatte. Zum
Gratulieren war auch eigens Ralf Debus vom Blutspendedienst Hessen
gekommen, der zugleich auch der DRK-Ortsvereinigung zu 125 Blut-
spendeterminen herzlich gratulierte.
Neben dem 10.000 Spender konnte man im Verlaufe des Abends aber
auch wieder einige Mehrfachspender auszeichnen, die auf eine entspre-
chende Anzahl von Spenden kamen. So erreichte Adriem Trifa-Stumpf
die 10. Spende, ebenso wie Bernd Harres. Auf 15 Spenden kamen Jutta
Stein und Jürgen Semmler, während Astrid Kreuter und Gertrud Seipp be-
reits ihren 20. Aderlass absolvierten. Stefan Wehrwein erreichte die 35.
Spende und Reinhold Müller die 65. Spende an diesem Abend.
Zur Betreuung der Spender hatte die DRK-Ortsvereinigung 16 Helfer im
Einsatz, die von der Anmeldung bis zum Essen in verschiedenen Berei-
chen eingesetzt waren.
Bereits jetzt dürfen sich potentielle Spender den letzten Termin des lau-
fenden Jahres vormerken. Am Mittwoch, den 23. November 2011 wird die
für dieses Jahr letzte Blutspendemöglichkeit wieder in Burg-Gemünden
im DGH gegeben sein.

Das Foto zeigt die Ehrung des 10.000 Spenders Hans-Georg Schneider
aus Burg-Gemünden durch Lothar Bott den Vorsitzenden der DRK Orts-
vereinigung - mit auf dem Bild v.l.: 2. Vorsitzender DRK-OV Kai Seitz, der
Geehrte, Vorsitzender Lothar Bott und Ralf Debus vom Blutspendedienst
Hessen.
(Foto: ek).

Freiwillige Feuerwehr Gemünden
Einladung zur Jahreshauptversammlung

der Jugendfeuerwehren der Gemeinde Gemünden (Felda) am
17.09.2011 in Hainbach

Am 17.09.2011 um 13.30 Uhr findet die Jahreshauptversammlung der
Jugendfeuerwehren der Gemeinde Gemünden (Felda) in Hainbach
am Feuerwehrgerätehaus statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der Delegierten
3. Verlesung des Protokoll des Vorjahres
4. Jahresbericht des GJFW
5. Bericht des Rechners
6. Bericht der Kassenprüfer sowie Entlastung des Vorstandes
7. Gäste haben das Wort
8. Anfragen und Mitteilungen

Patrick Schön
Gemeindejugendfeuerwehrwart

Landfrauenverein Burg-Gemünden
Termine im September

Der Bezirksverein lädt alle interesierte Mitglieder zum Informationsabend
am Mittwoch, den 7. September um 20.00 Uhr ins Alsfelder Hotel Klin-
gelhöfer ein.Wir werden neben den Regularien uber das Thema „Strom-
fressern auf der Spur“- Stromspartipps für den Haushalt von der
oberhessischen Energieagentur informiert.
Am Samstag, den 17. September um 13.30 Uhr laden die Stondorfer
und Vadenröder Landfrauen im Rahmen ihres 25jährigen Bestehen alle
Landfrauen zum Präsentationstag „Landfrauen von Ort zu Ort“ ins DGH
Stondorf ein. Nach der Begrüßung und Vorstellung des Vereins werden
die Gäste das Dorf und seine Geschichte kennenlernen (stehender Fest-
zug war im Gespräch) danach wird der Nachmittag im DGH bei Kaffee
und Kuchen und guten Geprächen ausklingen. Kostenbeitrag 5,00 € pro
Person. Rückmeldung hierfür bis zum 7.9. bei Annette oder Lydia.
Der Hörgeräte Akkustiker Meister Herr Marc Donner informiert am Montag,
den 31. 10. um 20.00 Uhr im Hotel Klingelhöffer zum Thema“ Viel mehr als
nur Hören“
Ab Mittwoch, den 14. September möchten wir wieder 2 Sportkurse an-
bieten. Der Eine ist wie gewohnt mittwochs mit Ute um 20 Uhr, der Andere
mit Nicole Seibert auch mittwochs aber schon um 19.Uhr. Nicole wird mit
uns unsere Beine, Bauch und Po trainieren. Rückmeldungen bei Lydia.

VdK Burg-Gemünden
Terminbekanntgabe

Der Vorstand lädt am Donnerstag, den 15. September 2011 alle seine Mit-
glieder zur alljährlichen stattfindenden Bustagesfahrt herzlich ein. Gebo-
ten wird eine Vogelsbergrundfahrt mit vielen interessanten Stationen.
Näheres sowie die genauen Abfahrtszeiten wedren an dieser Stelle recht-
zeitig bekanntgegeben.
Anmeldungen nimmt der Vorsitzende Tel.: 8244 gerne entgegen.
P.S.: Am Donnerstag, 01. September 2011, findet in der Gaststätte „Burg-
stübchen“ um 19.00 Uhr eine Sitzung des Gesamtvorstandes statt, um
zahlreiches Erscheinen wird gebeten.

Schützenverein Ehringshausen
Kleinkaliber-Schiessen

Nach langer Zeit wurde in diesem Jahr wieder das Kleinkaliber-Schiessen
in unseren Veranstaltungsplan aufgenommen. Hierfür stellte der mit uns
befreundete Schützenverein Kirtorf seinen K-K-Stand zur Verfügung.
Im ersten Durchgang wurde der Gewinner des Wanderpokals ermittelt.
Geschossen wurde auf eine Distanz von 50 m. Diesen Freundschaftspo-
kal des Schützenvereins Kirtorf übergab der letzte Inhaber des Pokals,
Helmut Spahn, an Jürgen Semmler, der mit 86 Ringen den Sieg errang.
Im zweiten Durchgang wurden die ersten drei Plätze mit einem Pokal aus-
gezeichnet. Hierbei erreichten Helmut Spahn und Torsten Eißfeller jeweils
75 Ringe. Da aber Helmut Spahn die besseren Treffer hatte, eroberte er
sich damit den 3. Platz. Den 2. Platz erreichte Doreen Graulich mit 79 Rin-
gen und Lutz Manit belegte den 1. Platz mit 85 Ringen.
Da dieser Wettbewerb sehr erfolgreich verlief, wird er wieder zu einem
festen Programmpunkt in unserem Veranstaltungskalender werden.

Die Gewinner des Kleinkaliber-Pokal-Schiessens 2011 v. links nach rechts:
1. Platz Lutz Manit, 2. Platz Doreen Graulich, 3. Platz Helmut Spahn und
der Gewinner des Wanderpokals Jürgen Semmler

Geflügelzuchtverein Nieder-Gemünden
Montasversammlung

Am 04. September findet die Monatsversammlung in der Zuchtanlage von
Herbert Theiß statt.
Beginn 10 Uhr

Der Vorstand

Die „Hessische Energiespar-Aktion“
informiert:

Herbstzeit - Messezeit: Messeaktivitäten der „Hessischen Energie-
spar-Aktion“ - Fragebogen zum „Energiepass Hessen“ im Rahmen
der Sonderaktion des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz auch hier erhältlich
„Herbstzeit ist Messezeit! Das gilt auch für die „Hessische Energiespar-
Aktion“, ein Projekt des Hessischen Ministeriums für Umwelt, Energie,
Landwirtschaft und Verbraucherschutz, die in den nächsten Monaten auf
folgenden Messen/Aktionen persönliche Gespräche und umfangreiche In-
formationen zur Altbausanierung/Fördermöglichkeiten/Wirtschaftlichkeit
für interessierte Besucher anbietet, so Werner Eicke-Hennig, Leiter der
„Hessischen Energiespar-Aktion“.
2.- 4. September : „Öko-Trends“ in Gelnhausen
10. - 18. September: „Herbstausstellung Kassel“
10. - 11. September: „Gassenmarkt“ Wald-Michelbach
23. - 25. September: „3. Südbau“ Heppenheim
01. - 02. Oktober: Energiemesse Neu-Isenburg
21.- 23. Oktober; „Baumesse“ Hofheim-Wallau

(Informationen am Stand des ebz)
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29. Oktober: „Energietag“ Gemeinde Hohenahr
Bei diesen Veranstaltungen ist auch der Fragebogen zum „Energiepass
Hessen“ erhältlich, der im Rahmen einer Sonderaktion des Hessischen
Ministeriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz
für nur 37,50 Euro, der Hälfte des regulären Preises angeboten wird. Den
Fragebogen gibt es außerdem unter: info@energiesparaktion.de oder
„Hessische Energiespar-Aktion“, Rheinstraße 65, 64295 Darmstadt.
Informationen zur „Hessischen Energiespar-Aktion“, zum „Energiepass
Hessen“, den Kooperationspartnern, die 14 Energiesparinformationen mit
detaillierten Hinweisen zu den wichtigsten Energiespartechniken, viele
weitere Fachbeiträge oder die Energieberaterliste erhalten Sie unter
www.energiesparaktion.de Informationen zu den aktuellen Förderrichtli-
nien und -möglichkeiten finden Sie unter www.kfw.de, www.bafa.de, oder
www.foerderdata.de
Die „Hessische Energiespar-Aktion“ ist ein Projekt des Hessischen Minis-
teriums für Umwelt, Energie, Landwirtschaft und Verbraucherschutz.
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- Anzeigen -

Inserieren bringt Gewinn!
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Werbung bringt Erfolg!
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